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Es ist jedes Jahr einer der 
Höhepunkte im Marburger 
Spätsommer: das Weidenhäuser 
Höfefest. Dafür hat sich Marburgs 
romantischster Stadtteil wieder 
ordentlich herausgeputzt. Wenn am 
Samstag, 5. September, die Höfe in 
dem idyllischen Stadtteil ab 14 Uhr 
ihre Türen, Tore und Pforten 
öffnen, können die Besucherinnen 
und Besucher verträumte und 
romantische Innenhöfe erkunden 
und dabei viele lauschige Plätzchen 
entdecken. Selbstverständlich gibt 
es auch wieder ein großes 

Kulturprogramm mit Livemusik und 
Kunst. Das Schlendern durch die 
Fachwerkgassen wird dieses Jahr 
zu einer musikalischen Weltreise.  
18 Orte in Weidenhausen machen 
bei der 
diesjährigen 
Ausgabe mit. 
Mehr über das 
Programm auf 
den Seiten 8  
bis 10.
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Kundgebung   
gegen die AfD 

„Keine Macht der AfD“ – unter die-
sem Motto lädt die „Initiative de-
mokratische Zukunft Marburg“ für 
Sonntag, 13. September, um 15 Uhr 
zu einer großen Kundgebung und 
einem Fest der Demokratie vor 
dem Erwin-Piscator-Haus ein. An-
lass sind die Wahlen in Sachsen-
Anhalt am 6. September sowie in 
Mecklenburg-Vorpommern am 13. 
September. Zumindest für Sach-
sen-Anhalt sei die Gefahr real, 
dass zum ersten Mal nach 1945 
wieder eine völkisch-rassistische 
Partei in einem Bundesland die Re-
gierung stelle, schreiben die Initia-
toren: „Sachsen-Anhalt soll zu ei-
nem rechtsextremen Musterland 
werden.“ Die AfD wolle den Ver-
fassungsschutz abschaffen, priva-
te Wachdienste an Schulen, Über-
wachungsportale für Lehrkräfte, 
Kopftuchverbote, Beendigung von 
Inklusion und Vereinsförderung 
nur bei Unterzeichnung einer Pa-
triotismuserklärung. Auf der 
Kundgebung werden Oberbürger-
meister Thomas Spies, DGB-Sekre-
tär Ulf Immelt, Carola Unser von 
der Arbeitsgemeinschaft Feminis-
mus des Netzwerks, Latoya Reitz-
ner vom Netzwerk Teilhabe, Mary-
lin Prange von der GEW sowie Lo-
thar Klein für die Initiative demo-
kratische Zukunft sprechen. Für 
gehörlose Menschen werden die 
Reden von einer Gebärdendolmet-
scherin übersetzt.  

Walter Röhrl im  
Polizeioldtimer-Museum 

Motorsportlegende Walter Röhrl 
ist am Freitag, 4. September, in der 

Zeit von 11 bis 13 Uhr zu Gast im 
Polizeioldtimer-Museum im Mar-
burger Stadtteil Cyriaxweimar. Mit 
dabei sind 170 historische Por-
sche-Fahrzeuge, die in der Zeit von 
11 bis 13 Uhr auf dem Gelände er-
wartet werden und eine Wertungs-
prüfung absolvieren müssen. Da-
bei handelt es sich um die fünfte 
AvD-Röhrl-Klassik, eine dreitägige 
Oldtimer-Rallye, die über Hunder-
te von Kilometern im Sauerland 
und in Hessen unterwegs ist. Der 
Porsche mit der Startnummer 1 
wird vom mehrfachen Rallye-Welt-
meister Walter Röhrl gesteuert. 
Auch die Aktiven des Polizeioldti-
mer-Museums präsentieren an 
diesem Tag ausgewählte Fahrzeu-
ge ihrer Sammlung. Besucherin-
nen und Besucher können kosten-
frei am Gelände des Museums par-
ken und sich den Lindwurm der 
historischen Porsche aus nächster 
Nähe anschauen. Auch das Ver-
einsheim ist an diesem Tag in der 
Zeit von 10 bis 14 Uhr geöffnet.  

Zentraler Schöpfungstag 
wird in Marburg gefeiert 

Die bundesweite Feier zum ökume-
nischen Tag der Schöpfung findet 
am 4. September in Marburg statt. 
Hauptorte sind die Elisabethkirche 
und der Alte Botanische Garten. 
An diesem Tag rufen die christli-
chen Kirchen in Deutschland ge-
meinsam zum achtsamen Umgang 
mit der Schöpfung auf. Der Got-
tesdienst, der um 17 Uhr in der Eli-
sabethkirche beginnt, wird per 
Livestream auch mit einer Über-
setzung in Gebärdensprache via 
Youtube übertragen. Zuvor gibt es 
ab 14 Uhr im Alten Botanischen 
Garten verschiedene Infostände 
sowie Führungen zu Heilpflanzen 
und besonderen Bäumen, die zum 
Staunen und zum Schutz der Na-
tur einladen. Ab 19 Uhr diskutieren 
Gäste aus Politik, Kirche und Ge-
sellschaft im katholischen Regio-
nalhaus Ka.Re (Biegenstraße 18) 

über das Thema „Biodiversität be-
wahren“. Mit dabei ist Uni-Präsi-
dent und Umweltinformatiker Tho-
mas Nauss. In den darauffolgen-
den Tagen folgt eine „Schöpfungs-
zeit“. Dabei wird Theologieprofes-
sor Volker Leppin am Samstag, 5. 
September, ab 15.30 Uhr im Ka.Re 
über Franz von Assisi sprechen. 
Am Sonntag, 6. September, gibt es 
ab 16 Uhr auf dem Hebronberg in 
Marburg-Wehrda einen meditati-
ven Spaziergang und eine An-
dacht, die den Titel „Church of the 
Wild – die Natur hält die Predigt“ 
trägt. Zu einem Workshop über 
Natur im Garten und Gartenbege-
hungen lädt der Lindenhof (Alter 
Ebsdorfer Weg 10 in Dreihausen) 
am Samstag, 12. September, ab 
14.30 Uhr ein. „Es blüht und 
summt auf dem Kirchengrund“ 
heißt es beim Umwelttalk, der am 
22. September ab 17.30 Uhr online 
stattfindet. Weitere Informatio-
nen: www.ack-oec.de  

Viel Kritik am  
Klimagesetz 

Alle 14 Hochschulen Hessens kriti-
sieren die geplante Aufweichung 
der hessischen Klimaschutzziele 
durch die Änderung des hessi-
schen Klimagesetzes. Dies wider-
spreche dem Pariser Klimaschutz-
abkommen, heißt es in einer ge-
meinsamen Stellungnahme. Weil 
nicht mehr regelmäßig per Moni-
toring geprüft und nachgeschärft 
werden soll, wenn die Klimaziele 
nicht eingehalten werden, fürch-
ten sie um Klimaschutz-Investitio-
nen in die Hochschulgebäude. Um 
die Universitäten vor Klimawan-
delfolgen zu schützen, sei eine 
konsequente Klimaanpassung der 
Landesliegenschaften und ihrer 
Infrastruktur zwingend erforder-
lich. Zudem fordern sie, den unab-
hängigen wissenschaftlichen Kli-
mabeirat „zwingend beizubehal-
ten“. Damit schließen sich die 
Hochschulen – einschließlich der 

mit federführenden Marburger 
Uni – der Kritik zahlreicher Ver-
bände von den Gewerkschaften 
über den Bund für Umwelt und Na-
turschutz bis zu den Grünen an, 
die am Dienstag in Wiesbaden auf 
die Straße gingen. Scharf ist auch 
die Kritik der Marburger „Parents 
for Future“, die das Vorhaben „ge-
radezu zynisch“ in Anbetracht der 
Klimakatastrophen des Sommers 
mit Tausenden von Hitzetoten, 
Waldbränden, ausgetrockneten 
Gewässern und Überflutungen 
nennt. In einem Antwortbrief hat-
te Staatssekretär Michael Ruhl 
den „Parents for Future“ geschrie-
ben, das hessische Klimaschutzge-
setz werde gestrafft und vermeide 
„unnötige Belastungen für Wirt-
schaft sowie für Bürgerinnen und 
Bürger“. Die Aktiven halten das für 
„verantwortungslos“.  

Luisa-Haeuser-Brücke  
noch länger gesperrt 

Die Luisa-Haeuser-Brücke bleibt 
noch bis zum 14. September ge-
sperrt. Die 1998 eröffnete Hänge-
brücke, die Fußgängern und Rad-
lern den Weg über die Lahn er-
leichtert, wird seit dem 19. August 
saniert. Nach Auskunft der Stadt-
verwaltung sind jedoch noch wei-
tere Arbeiten nötig, bevor die Be-
tonoberfläche wiederhergestellt 
und die neue Beschichtung aufge-
tragen werden kann. Der Fuß- und 
Radverkehr wird über die parallel 
verlaufende Abendroth-Brücke 
umgeleitet. Weitere Informationen 
zu aktuellen Baustellen in Marburg 
finden sich unter www.marburg.de/  
baustelleninformationen.  

30 Millionen für  
medizinische Forschung 

Ihr 20-jähriges Bestehen feiert die 
Behring-Röntgen-Stiftung am 
Dienstag, 8. September. Die im 
Marburger Landgrafenschloss an-
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Walter Röhrl kommt mit der Oldtimer-Ralley für Porsche-Fahrzeuge in Cyriaxweimar vorbei.  
Das Polizeioldtimer-Museum will ihn gebührend begrüßen.   Foto: Polizeioldtimer-MuseumDie Kundgebung gegen die AfD findet am 13. September um 15 Uhr statt.   Foto: Nadine Schrey

MR-4-5 Magazin.qxp_EXPRESS Magazin  01.09.26  16:22  Seite 4

http://www.marburg.de


sässige Einrichtung wurde 2006 
vom Land Hessen im Zuge der Fu-
sion und der Privatisierung der 
Universitätskliniken Gießen und 
Marburg gegründet. Mit einem 
Stiftungskapital von 100 Millionen 
Euro gehört sie zu den größten 
Medizinstiftungen in Deutschland. 
Seitdem hat sie rund 30 Millionen 
Euro für die medizinische For-
schung in Marburg und Gießen be-
willigt. Es wurden mehr als 160 
Forschungsprojekte unterstützt. 
Zudem wurde der wissenschaftli-
che Nachwuchs mit Reisebeihilfen, 
Stipendien und Preisen gefördert. 
Während des Festaktes erhält Me-
dizinprofessor Wolfgang Weidner, 
der langjährige Dekan der medizi-
nischen Fakultät in Gießen, die 
Behring-Röntgen-Forschungsme-
daille für seine Lebensleistung. Mit 
den Nachwuchspreisen werden 
Fanni F. Geibl-Henrich (Uni Mar-
burg) und Nils Christian Kremer 
(Uni Gießen) ausgezeichnet.  

Wie Wälder fit für den  
Klimawandel werden 

Wie können heimische Wälder an 
den Klimawandel angepasst wer-
den? Diese Frage steht im Mittel-
punkt des nächsten Klima-Dialogs 
des Landkreises Marburg-Bieden-
kopf, der am Dienstag, 15. Septem-
ber, ab 17 Uhr stattfindet. Geplant 
ist ein Wald-Spaziergang, der um 
17 Uhr startet. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer gehen in den 
Burgwald, in dem die Temperatur-
unterschiede im Vergleich zu be-
siedelten Gebieten unmittelbar 
spürbar sind. Experte Daniel Ho-
ven vom Forstamt Burgwald erläu-
tert die Bedeutung des Waldes im 
Hinblick auf den Klimawandel, 
spricht über den Einfluss der Hol-
zernte auf den Waldumbau, über 
klimaresiliente Baumarten und die 
Frage, wie sich Wasser im Wald 
speichern lässt. Eine verbindliche 
Anmeldung ist unter vhs.marburg-
biedenkopf.de möglich.  

Zeiteninsel bietet  
Gusswerkstätten 

Neben dem regulären Programm 
für Besucherinnen und Besucher 
bietet das archäologische Frei-
lichtmuseum Zeiteninsel Werk-
stätten für prähistorische Hand-
werkstechniken. So können sich 
Interessierte am Sonntag, 13. Sep-
tember, in der Zeit von 10 bis 17 
Uhr selbst im Metallguss auspro-
bieren. Die Teilnehmenden ferti-
gen eigene Gussformen an, in die 
flüssiges Zinn für feines Ge-
schmeide gegossen wird. Am 19. 
und 20. September (jeweils 10 bis 
17 Uhr) können unter fachkundiger 
Anleitung zwei eigene Projekte 
zum Thema Bronzeguss geplant 
und verwirklicht werden. Gearbei-
tet wird nach den vorgeschichtli-
chen Verfahren für Metallobjekte. 
Grundtechniken des Schmiedens 
vermittelt die eintägige Werkstatt, 
die am 19. oder 20. September (10 
bis 17 Uhr) stattfindet. Es werden 
Messer und Fibeln nach eisenzeit-
lichen Vorbildern hergestellt. Stei-
neschlagen für Fortgeschrittene 
ist für den 26. und 27. September 

vorgesehen. Anmeldung unter 
www.zeiteninsel.de. Das im Juli er-
öffnete Freilichtmuseum ist von 
Dienstag bis Sonntag in der Zeit 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Gezeigt 
werden 11.000 Jahre Kulturge-
schichte des Lahntals anhand von 
fünf mit Häusern und Werkzeugen 
rekonstruierten Epochen. 

Führung durch die  
Schaugewächshäuser 

„In 80 Schritten um die Welt“ lautet 
der Titel der Führung, die der tech-
nische Leiter des Botanischen Gar-
tens am Sonntag, 6. September, ab 
11 Uhr in den Schaugewächshäu-
sern auf den Marburger Lahnber-
gen anbietet. Dabei können die Gäs-
te „unter Glas“ Pflanzen aus sechs 
Kontinenten erleben. So können sie 
in die Welt der Tropen und der ka-
narischen Inseln eintauchen und 
sich im Wasserpflanzenhaus von 
den Riesenseerosen aus dem Ama-
zonas beeindrucken lassen. Der 
Eintritt in den Neuen Botanischen 
Garten kostet fünf Euro, die Füh-
rung selbst ist kostenlos.  

Schloss: Fledermäuse und 
Taschenlampenführung 

Um die Welt der Fledermäuse – 
von den Tropen bis zum Landgra-
fenschloss – geht es in dem Vor-
trag von Jannis Gottwald, der am 
15. September, ab 19 Uhr im Fürs-
tensaal des Schlosses sprechen 
wird. Der Unternehmer hat mit 
Technologien zur Fledermauser-
fassung eine Brücke zwischen Wis-
senschaft und Wirtschaft geschla-
gen.  
An Kinder ab neun Jahren richtet 
sich die Lesung von Florian Schwe-
bel, der am 5., 12., 19. und 26. Sep-
tember um 15 Uhr im Fürstensaal 
aus der neuen Kinderbuchserie 
„Voll verspukt“ liest. Am 18. Sep-
tember ab 21 Uhr lädt die Marbur-
ger Jugendförderung zu einer Ta-
schenlampenführung rund um das 
Schloss für Kinder zwischen acht 
und zwölf Jahren ein. Es geht um 
den Hexenturm, den tiefen Brun-
nen, flatternde Gestalten und un-
terirdische Gänge. Weitere Infor-
mationen unter www.uni-marburg.de/ 
schlossbegegnungen. 

gec

Amöneburg hat keinen Bürgermeister mehr: Der 
bisherige Amtsinhaber André Schlipp (parteilos) 
hat seinen Posten geräumt, nachdem die Stadtver-
ordnetenversammlung des 5000-Einwohner-Städt-
chens das Abwahlverfahren gegen ihn eingeleitet 
hatte. Der Beschluss war einstimmig mit den Stim-
men aller im Parlament vertretenen Parteien (CDU, 
SPD, FWG und Grüne) gefasst worden.  
„Ich respektiere die Entscheidung der Stadtverord-
netenversammlung und möchte den nun eingelei-
teten Prozess nicht weiter politisch zuspitzen“, 
schreibt Schlipp. Zwar sei er nach vielen Gesprä-
chen davon überzeugt, dass er in der Bevölkerung 
weiterhin positiven Rückhalt habe, müsse aber zu-
gleich feststellen, dass ihm das für eine weitere 
Amtsführung notwendige Vertrauen der ehrenamt-
lichen Mandatsträgerinnen und Mandatsträger feh-
le: „Unter diesen Umständen sehe ich keine Mög-
lichkeit, das Amt des Bürgermeisters auf Dauer 
auszuüben“, so Schlipp weiter. Damit erspart er der 
Stadt einen Bürgerentscheid. Stattdessen sprach 
er von der Ehre, das Amt des Bürgermeisters aus-

üben zu dürfen und bedankte sich bei Mitarbeitern, 
Kollegen und den Menschen in der Stadt.  
Hintergrund des Abwahlvorhabens der Stadtver-
ordneten ist die desolate Finanzlage der Stadt, die 
bereits seit Januar 2025 keinen genehmigten 
Haushalt mehr hat und damit weitgehend hand-
lungsunfähig ist. Die Abgeordneten beklagten er-
hebliche Probleme in Schlipps Haushaltsführung 
und bezweifelten, dass er diese beheben kann. 
Schlipp bestreitet dies.  
Erleichtert über den Rückzug des Bürgermeisters 
äußerte sich der Erste Stadtrat Amöneburgs  Mar-
kus Dörr (CDU), der zurzeit die Geschäfte im Rat-
haus führt: „Das hätte noch mehr Unruhe ge-
bracht“, sagte er. In Amöneburg muss nun inner-
halb der kommenden vier Monate ein neuer Bür-
germeister gewählt werden. Zurzeit erstellt Dörr 
mithilfe einer Steuerkanzlei einen Doppelhaushalt 
für 2026/27. Schlipp war seit 2023 Bürgermeister 
der Stadt auf dem Basaltkegel. Der gelernte Finanz-
wirt war zuletzt krankgeschrieben.  

gec

Amöneburger Bürgermeister räumt Posten

Um den Wald in Zeiten des Klimawandels geht es beim 
nächsten Klimadialog am 15. September.   Foto: Mareike Lorenz

vorbei.  
um

Der Alte Botanische Garten gehört zu den Hauptorten des bundesweiten Schöpfungstages, 
den die Kirchen am 4. September feiern.   Foto: Freundeskreis Alter Botanischer Garten
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Alte Mauern genau anschauen, 
historische Handschriften 
entziffern, Spuren sichern 

und Geschichten entdecken: 
„Castle College“ heißt das Bürger-
forschungsprojekt (Citizen-Sci-
ence), zu dem die städtische 
Schloss- und Museumsentwick-
lung gemeinsam mit der Volks-
hochschule, dem Museum für 
Kunst und Kulturgeschichte und 
den Marburger Archiven einlädt. 
Es geht darum, das Landgrafen-
schloss mit anderen Augen zu er-
forschen. „Wir wollen die Men-
schen auch inhaltlich enger an 
das Schloss binden und das 
Schloss beleben“, erläutert Ruth 
Fischer von der städtischen Abtei-
lung für Schloss- und Museums-
entwicklung.  
Ob Handschriften, Sammlungsob-
jekte, Kulturdenkmäler oder per-
sönliche Erinnerungen: Teilneh-
mende können mit ihrem Wissen, 
ihrem Blick und ihren Fragen zur 

Erforschung des Schlosses, der 
Stadt und der Region beitragen. 
Gemeinsam können sie forschen, 
sammeln, dokumentieren, bewah-
ren und versuchen, die Geschichte 
verständlich zu vermitteln. Das 
Castle College richtet sich dabei 
an historisch Interessierte aller Al-
tersgruppen – mit und ohne Vor-
kenntnisse. 
Nach dem Auftakt am Donners-
tag, 10. September, stehen Füh-
rungen durch das Staatsarchiv 
und das Stadtarchiv Marburg mit 
einem Schwerpunkt auf das Land-
grafenschloss und die Stadtge-
schichte auf dem Programm. Im 
Workshop „Einführung in die alte 
deutsche Schrift“ erhalten Inte-
ressierte einen Einstieg in das Le-
sen historischer Handschriften. 
Beim Fotokurs „Architektur am 
Schloss“ am 26. September geht 
es darum, Bauspuren zu entde-
cken und den Blick für historische 
Gebäude zu schärfen – mit eige-

ner Kamera oder Smartphone. 
Auch in der Universität geht es 
um die 1000 Jahre alte Burg: Ton-
scherben, Familienerbstücke, his-
torische Dokumente, Fabeln und 
Rätsel – solche Relikte können 
Aufschluss darüber geben, wer 
einst über Reichtum oder den Sta-
tus verfügte, um dargestellt zu 
werden – und wessen man sich 
heute noch erinnert. Die Empiri-
sche Kulturwissenschaft öffnet 
das Seminar „Darstellung 
Deutschlands: Citizen Science und 
die Vergangenheit ermitteln“ für 
Interessierte. Gemeinsam mit Bür-
gerinnen und Bürgern sammeln 
Studierende Beobachtungen und 
ergründen, wie sich Geschichten 
aus der Vergangenheit erzählen 
lassen. An drei Montagsterminen 
geht es um Schlossfassaden, Per-
spektiven in Museumstexten und 
Erkundungen am Schlossberg.  
Wer kontinuierlich dabeibleiben 
oder eigene Ideen einbringen 

möchte, ist in der monatlichen 
„Schlossrunde“ willkommen. Sie 
findet ab dem 8. Oktober jeweils 
am ersten Donnerstag im Monat 
statt und bietet Raum für Aus-
tausch. Hier können sich gemein-
same Vorhaben entwickeln: etwa 
Sammlungsbestände systema-
tisch erfassen, Fragen weiterver-
folgen oder Ideen für Ausstellun-
gen entwickeln. Eigene Fotos, Er-
innerungen, Fragen und Ideen zur 
Geschichte des Schlosses, der 
Stadt und der Region sind aus-
drücklich willkommen. 
Das Castle College ist zunächst als 
Pilot angelegt. Ziel ist es, nach 
und nach eine Gruppe von Laien-
forschenden aufzubauen, die bei 
der Erforschung, Dokumentation 
und Attraktivierung des Schlosses 
sowie bei stadtmusealen Themen 
im Schloss mitwirken. „Ge-
schichtsarbeit sollte gesellschaft-
lich breit verankert sein“, erklärt 
Oberbürgermeister Thomas 
Spies. Castle College verbinde da-
bei Soziokultur mit verlässlicher 
Forschung und sorgfältiger Quel-
lenarbeit: „So stärken wir viele 
Stimmen, ohne Fakten mit Fiktio-
nen zu verwechseln.“ 

gec/pe

Auftakt „Marburger Geschichte schreiben“: 10. September, 18 Uhr, im •
Erwin-Piscator-Haus. Ruth Fischer von der Städtischen Schloss- 
und Museumsentwicklung, Museumsdirektor Christoph Otterbeck 
und Cordula Schlichte (vhs) führen in das Projekt ein. Magdalena 
Abraham-Diefenbach (Europa-Universität Viadrina) spricht über 
Erinnerungskultur und Citizen Science.  
Tag des offenen Denkmals: Am 13. September von 11 bis 19 Uhr können •
Gäste das Schloss kostenfrei besuchen. In der Zeit von 13 bis 16.30 
Uhr lassen sich auch sonst nicht zugängliche Bereiche wie der 
Schlossturm, die Brunnenkammer und die Grabungszone in halb-
stündlichen Führungen erkunden. Um 11 Uhr gibt es einen Mal-
Workshop für Kinder ab acht Jahren, ab 17 Uhr eine Tanzperfor-
mance im Fürstensaal. Anmeldungen werden empfohlen unter 
www.marburg-tourismus.de.  
Führung durch das Staatsarchiv: 21. Spetember, 17 Uhr. Blick hinter die •
Kulissen. 

Workshop Archivnutzung: 25. September, 14 bis 17 Uhr, Staatsarchiv. •
Wie finde ich die richtigen Unterlagen? 
Fotokurs „Architektur am Schloss“: 26. September, 10 bis 14 Uhr, Se-•
minarraum Landgrafenschloss. Was erzählen Mauern, Fenster, Fu-
gen und Bauschmuck? 
Führung durchs Stadtarchiv: 21. Oktober, 17 Uhr, Temmlerstr. 5 •
Einführung in die Stadtgeschichtsforschung: 30. Oktober, 17 Uhr, Temm-•
lerstr. 5. 
Workshop alte deutsche Schrift: 6. und 20. November, 14 bis 17 Uhr, •
Staatsarchiv. 
Schlossrunde: 8. Oktober, 12. November, 10. Dezember und 14. Janu-•
ar, 17.30 Uhr, Pilgrimstrein 28a.  

 
Die Teilnahme am „Castle-College“ ist kostenfrei. Informationen und 
Anmeldungen für die Kurse unter www.vhs-marburg.de. 

gec
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Eine 1000 Jahre alte Burg und ihre Spuren – das „Castle College“ lädt zum Forschen ein.   Foto: Mattis Weber

Forschen im „Castle College“ 
Projekt lädt Interessierte zu Entdeckungen übers Schloss ein
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Das Pharmaunternehmen Bi-
ontech stellt bereits Ende Ok-
tober seine Produktion im 

Marburger Werk ein. Das dürfte 
auch der Grund sein, warum der 
Impfstoff-Hersteller jetzt ange-
kündigt hat, bis Ende September 
intensiv zu prüfen, ob das Werk 
komplett oder in Teilen an einen 
anderen Pharmakonzern verkauft 
wird. Nur ein Verkauf könnte die 
Schließung abwenden, die sonst 
Ende des Jahres droht. Das Glei-
che droht den Biontech-Standor-
ten in Tübingen und Idar-Obers-
tein. 
Allerdings hat die Chemie-Ge-
werkschaft IGBCE große Zweifel, 
ob Biontech ernsthafte Verhand-
lungen für den Verkauf des Stand-

orts führt: „Ich fürchte, dass Bion-
tech da sehr passiv ist“, berichtet 
IGBCE-Bezirksleiterin Anne Wein-
schenk: „Biontech hüllt sich da in 
das Mäntelchen des Schweigens.“  
Von den einst 670 Beschäftigten 
sind jetzt noch rund 400 Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter da. Für 
sie gibt es noch nicht einmal eine 
Transfergesellschaft, mit deren 
Hilfe sie leichter nach neuen Jobs 
suchen können. Das sei dem Ar-
beitgeber zu teuer gewesen, be-
richtet Weinschenk, die das Ver-

halten des Unternehmens „unver-
schämt“ nennt. Sowohl für CSL 
als auch für Nexelis, wo ebenfalls 
Hunderte ihren Job verlieren, gibt 
es Transfergesellschaften. Derzeit 
führt die Gewerkschaft Sozialta-
rifverhandlungen mit Biontech, 
um zumindest für die Gewerk-
schaftsmitglieder etwas mehr 
Geld herauszuholen.  
Während der Pandemie spielte 
das Marburger Werk eine Schlüs-
selrolle als Produktionsstätte des 
weltweit ersten Corona-Impf-
stoffs. Biontech hatte den Stand-
ort in Marburg 2020 vom Schwei-
zer Pharma-Konzern Novertis 
übernommen, um den Covid-19-
Impfstoff zu produzieren. Doch in-
zwischen ist die Nachfrage dras-
tisch zurückgegangen. Biontech 
konzentriert sich stattdessen auf 
die Entwicklung von Krebsthera-
pien auf Basis der mRNA-Techno-
logie.  

gec

Biontech stellt Betrieb ein 
Gewerkschaft bezweifelt Verkaufsabsichten des Pharmaunternehmens

Am Pharmastandort Marburg 
reißen die Hiobsbotschaften 
nicht ab. Nach Biontech, CSL 

und Nexelis verlieren nun auch 
Beschäftigte des Standortbetrei-
bers Innexis ihren Job. Nach Aus-
kunft des Unternehmens werden 
110 Vollzeitstellen abgebaut. Bis-
lang arbeiten rund 650 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter bei Inne-
xis. Die Belegschaft erfuhr von 
dem Stellenabbau während einer 
Mitarbeiterversammlung. 
Wie es ihnen geht? „Jeder hat 
jetzt Angst, weil er selbst betroffen 
sein könnte“, schildert Anne Wein-
schenk, Bezirksleiterin der Ge-
werkschaft IGBCE, die Stimmung. 
Überraschend kommt die Ankün-
digung nicht: „Wir haben das be-
fürchtet, weil viele Unternehmen 
am Standort Personal abgebaut 
haben. Davon ist natürlich auch 
der Standortbetreiber betroffen“, 
sagt die Gewerkschafterin. Inge-
samt stehen rund 1500 Arbeits-
plätze in Marburg auf dem Spiel.  
„Wir wissen, dass die Phase der 
Unsicherheit für viele Mitarbei-
tende bereits lange anhält und mit 
großen Sorgen verbunden ist“, 
formuliert Innexis-Geschäftsfüh-
rer (CEO) Martin Egger: „Wir ha-
ben uns bewusst die notwendige 
Zeit genommen, um die anstehen-
den Veränderungen sorgfältig 
und verantwortungsvoll vorzube-
reiten und die personellen Auswir-
kungen so sozialverträglich wie 
möglich zu gestalten.“  
Der Stellenabbau sei Teil eines 
langfristigen Transformationspro-
gramms, mit dem Innexis nach ei-
genen Angaben die „Zukunftsfä-

higkeit des Unternehmens stär-
ken“ will. Es umfasse organisato-
rische Anpassungen, den ver-
stärkten Einsatz neuer Technolo-
gien, die Digitalisierung von Pro-
zessen, die Bündelung von Kom-
petenzen über Standorte hinweg 
sowie die wettbewerbsfähige Wei-
terentwicklung.  
Bereits im vergangenen Jahr hat-
te das Unternehmen angesichts 
der veränderten Rahmenbedin-
gungen ein Kostensenkungspro-
gramm gestartet. Seitdem wurden 
frei werdende Stellen nur noch 

vereinzelt nachbesetzt. Ein we-
sentlicher Teil des Personalab-
baus könne dadurch sowie durch 
freiwillige und altersbedingte Aus-
tritte aufgefangen werden. Darü-
ber hinaus sollen rund 110 Vollzeit-
stellen bis Ende 2028 „nicht wei-
tergeführt“ werden.  
Jetzt stehen Verhandlungen mit 
Betriebsrat und Gewerkschaft an. 
Alle Beteiligten wollen den Stel-
lenabbau möglichst sozialverträg-
lich vornehmen, um betriebsbe-
dingte Kündigungen zu vermei-
den.  

Innexis ist einer der wenigen In-
dustrieparkbetreiber in Deutsch-
land, die auf die Biotechnologie- 
und Pharmabranche spezialisiert 
sind. Das Unternehmen ist Inha-
ber und Betreiber des großen 
Marburger Pharmaparks, stellt die 
Gebäude und die Produktionsflä-
chen, kümmert sich um nachhalti-
ge Energieversorgung,  Kantinen 
und bietet spezielle Dienstleistun-
gen. Innexis entstand Ende 2025 
aus Pharmaserv, das seitdem un-
ter dem neuen Namen geführt 
wird.                                     Gesa Coordes

Bei Innexis geht die Angst um 
Betreiber des Pharmastandorts baut 110 Vollzeit-Stellen ab
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Innexis betreibt den Marburger Pharmastandort. Nun baut das Unternehmen 110 Stellen ab.   Foto: Innexis

Mit dem Impfstoff gegen Corona verdiente Biontech während der Pandemie Milliarden. 
Jetzt steht das Marburger Werk vor dem Aus.   Foto: Georg Kronenberg
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Kontakt: 
Aktionsgemeinschaft Weidenhausen e. V. 
Kappesgasse 2, 35037 Marburg 
kontakt@ag-weidenhausen.de • Instagram: @ag-weidenhausen

1 Kunstcafé  Weidenhäuser Straße 37 
15–19 Uhr                       Foto-Werke von Chris Schmetz 
                                       • Kaffee und Kuchen gegen Spende 
 
2 Galerie JPG  Weidenhäuser Straße 47–49 
15–20 Uhr                     „Als ich die Sonne war. Realitäten einer Psychose“ 
                                     (Aktionen der Galerie & Friends) 
 
3 Haus’scher Hof  Weidenhäuser Straße 50 
15–18 Uhr                       Hof-Café 
                                       • Kaffee, Tee, vegane Kuchen 
20–22.30 Uhr               Miles Between (Jazz einfach handgemacht) 
                                       • Bier, Wein & Kaltgetränke 
 
4 Atelier Heiko Haus  Weidenhäuser Straße 53 
15 Uhr                            Eröffnung des Höfefestes durch Bürgermeisterin  
                                     Nadine Bernshausen 
15–22 Uhr                      Siebdruck – akTIERismus e.V. 
20–22 Uhr                     • Kaffee, Tee, Kaltgetränke, vegane Kuchen & Bratwurst 
                                       • Wein, Bier, Kaltgetränke 
 
5 Braugasse  Weidenhäuser Straße 60 
15–18 Uhr                       • Waffeln & Kakao für Kinder gegen Spende, Bernd Zeller 
15–22 Uhr                       • Syrisch-vegetarische Speisen, Granatapfel Marburg 
 
6 68‘er Hof  Weidenhäuser Straße 68   
15–19 Uhr                       Kunst & Kaffee (Kaffee, Tee, Kaltgetränke,  
                                       vegane Kuchen & Quiche) 
19–23 Uhr                      Elektronische Tanzmusik 
                                       • Bier, Wein, Kaltgetränke 
 
7 Amend’s Hof  Weidenhäuser Straße 71 
15–18 Uhr                       Hof-Café (Kaffee, Kuchen, Kaltgetränke) 
18–22 Uhr                      Lobo Anderson & Uli Hermack (Singer/Songwriter,  
                                       neue Songs, alte Melodien, Coverstücke handverlesen) 
                                       • Wein, Bier, Kaltgetränke, Bratwurst 
 
8 Schamdan  Weidenhäuser Straße 72 
15–22 Uhr                      • Gulasch, Auswahl frischer Speisen, vegan & vegetarisch 
 
9 Missomelius Hof  Weidenhäuser Straße 85+89+Erlengraben/Hofrückseite 
18 Uhr                            Outback Jazz (Ellington bis Average) 
20 Uhr                           Swing Side Out (Big Band Voodoo bis Adele) 
                                     • Kaffee, Kuchen, Kaltgetränke, Wein, Bier, Zigarra-Börek,  
                                       Gemüsepfanne (vegan) 
 
10 Hof Gerbergässchen   
19 Uhr                           Kimba Djembé Orchestra (westafrikanische Rhythmen) 
20 Uhr                           The Bixbies (Rock und Rock-(Un-)Artiges) 
                                       • Wein, Bier, Kaltgetränke 

11 SwinG e.V.  Gartenhof, Poitierstr. 16 + 18 
14–17 Uhr                       Kinderprogramm (Hüpfburg, Dosenwerfen, Schminken, 
                                       Spiel und Spaß für Groß und Klein 
                                       • Kaffee, Kuchen gegen Spende 
 
12 Schambalah Marburg  Buddhistisches Zentrum, Auf dem Wehr 31 
15–23 Uhr                      40 Jahre TERRA Projekte International e.V.  
                                     (Kinderprogramm, Projektvorträge, Infostände,  
                                       Mitmachaktionen & Live-Musik) 
                                       • syrische Spezialitäten vom Granatapfel 
 
13 Freiwillige Feuerwehr Marburg  Auf dem Wehr/Hahnengasse 
15–19 Uhr                       Programm für Groß und Klein  
                                       (Feuerwehrautos zum Erkunden, Feuerlösch- 
                                       Mitmachaktionen für alle, Kinderprogramm) 
 
14 Trommel-Park-Platz  Auf dem Wehr 14 
16 Uhr                            Percussion4 (westafrikanische Trommel-Rhythmen) 
 
15 WoGe  Auf dem Wehr 5, 7, 9 + 11 
14–18 Uhr                       Flohmarkt für Jung und Alt 
15+16.30 Uhr                 Deja-Simons Duo (Jazz vom Feinsten!) 
                                       • Kaffee, Kuchen, Kaltgetränke 
 
16 Schotts Hof  Auf dem Wehr 3 
17.30 Uhr                       English Tourists (Folk-Pop aus Marburg) 
19.30 Uhr                      HowdieMania (American Country-Rockabilly) 
                                     • „Wein und Käse“-Teller 
 
17 Ufer-Café  Trojedamm 
18 Uhr                            Reggae-Live-Party 
20 Uhr                            oha! (Alpinpop Live) 
                                       • Speisen à la carte

24 Jahre 
Weidenhäuser

Samstag, 5. September 2026
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18 idyllische Locations sind dieses Jahr dabei: Beim Höfefest gibt es leckere Speisen und 
Getränke sowie ein Programm für Groß und Klein mit viel Livemusik.   Archivfoto: Chris Schmetz

Am Samstag heißt es ab 15 Uhr 
„Tore und Türen auf – Wei-
denhausen lädt auch im Jahr 

2026 wieder zum Weidenhäuser 
Höfefest ein.“ Was im Jahr 2000 
als kleines nachmittägliches Hof-
kaffee-Event startete, hat sich im 
Laufe der Jahre zu einem Stadt-
teil-Event der Extraklasse entwi-
ckelt: mit Liveacts, Musik- und 
Kunstprogramm, Spiel und Spaß 
für Kinder, gemütlich-beschaulich 
hergerichteten Innenhöfen sowie 
guter Verpflegung – von selbstge-
backenen Kuchen über internatio-
nale Köstlichkeiten, syrische Spe-
zialitäten, türkische Snacks und 
orientalisches Fingerfood bis hin 
zu klassischer Bratwurst, veganer 
Quiche und veganen Bratlingen.  
So hat das Höfefest längst einen 
festen Platz im reichen Kulturle-
ben Marburgs und ist weit über 
die Region hinaus bekannt, wie die 
Aktionsgemeinschaft Weidenhau-
sen berichtet: Bereits zu Jahres-
beginn gebe es regelmäßig erste 
Anfragen von Menschen aus dem 
gesamten Bundesgebiet, die zum 
Höfefest nach Marburg kommen 
wollten: Leute, die einst in Wei-
denhausen gewohnt, hier studiert 
oder ihren Wochenendtrip in der 
Lahnstadt verbracht haben, eben-
so wie Gäste aus dem Marburger 
Umland.  
18 Locations sind dieses Jahr da-
bei. Geboten wird in bei dem Fest 
eine kleine musikalische Weltrei-
se: von westafrikanischen Trom-
melklängen über amerikanischen 
Folk-Rock, Rockabilly, dargeboten 
von feinsten Acts aus Marburg 
und Frankfurt. 
Ateliers öffnen ihre Türen zum 
Höfefest, es gibt eine Siebdruck-
Aktion (bitte T- Shirts, Tücher, Kis-
senbezüge,.. alles, was irgendwie 
bedruckbar ist, selbst mitbringen). 
Im Festprogramm sind Info-Stän-
de vom Verein akTIERismus, der 
Freiwilligen Feuerwehr Marburg, 
der Hilfsorganisation Terra Pro-
jekte International (ehemals Ter-
raTech), ein Hofflohmarkt und 
mehrere Angebote für Kinder. 
Abends laden zahlreiche kleinere 
und größere Höfe zur Einkehr bei 
Wein, Bier und guter Laune. 
Schließlich verstehen sich die Wei-
denhäuserinnen und Weidenhäu-
ser aufs beschauliche Feiern und 
freuen sich auf die Besucherinnen 
und Besucher, die sie herzlich ein-
laden.  
Das komplette Höfefest wird von 
den Bewohnerinnen und Bewoh-

nern der Höfe privat organisiert 
und findet in Kooperation mit der 
Aktionsgemeinschaft Weidenhau-
sen statt. 

pe/kro  

 
Mehr zu dem kleinen, romantisch-
beschaulichen, aber regen Fach-
werk-Stadtteil Marburgs gibt es im 
Web unter ag-weidenhausen.de. 
 
 

Deja-Simons-Duo 
15 & 16.30 Uhr, WoGe 
Der international beschlagene 
Marburger Gitarrist Artur Deja 
sorgt zusammen mit seinem er-
fahren Duo-Partner Jan Simons 
am Keyboard beim Höfefest für 
exzellente Sounds und melodiöse 
Läufe – Jazz vom Feinsten. 
 
English Tourists 
17.30 Uhr, Schotts Hof 
Dieses geschmeidige Duo alter Ha-
sen besteht aus den Marburgern 
Fredy Haas (Voc/Git) und Andreas 
Rein (Git/Voc/Chicken shake). Bei-
de trieben ihr (Un-)Wesen über die 
Jahrzehnte getrennt in so unter-
schiedlichen Bands wie The Rover-
beats, The Sinclairs, Mystery, May-
day, The midnight to six men, The 
Vibrokings, Damp Dale Daisies und 
in diversen nicht minder spannen-
den Soloprojekten. 
Neben ihren Eigenkompositionen 
wildern sie von den psychedelic 
60s über die 80s bis hin zum Wüs-
tenrock und schwer folkigen Klän-
gen und werfen in dieser Formati-
on die ganzen musikalischen Wel-
ten in einen großen Topf. 
 
OutbackJazz 
18 Uhr, Missomelius Hof 
OutbackJazz ist eine Combo aus 
leidenschaftlichen Musikern, die 
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Weidenhäuser Höfefest

Romantische Orte & gute Musik 
Weidenhäuser Höfefest am 5. September

Artur Deja vom Deja-Simons-Duo.  
Foto: Sabina Lemus
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sich dem entspannten und melo-
dischen Jazz verschrieben haben. 
Sie spielen Standards von Duke El-
lington über Miles Davis bis hin 
zur Average White Band, mal swin-
gend, mal rockig ... und manchmal 
haben sie den Blues. Ihre Konzer-
te versprechen wunderbare musi-
kalische Zeitreisen. 
 
Swing Side Out  
20 Uhr, Missomelius Hof 
Swing Side Out spielen Western, 
Balkan, Manouche, Swing und 
Blues abwechslungsreich und un-
terhaltsam mit akustischen In-
strumenten. Im Programm der 

Marburger Formation sind viele 
interessante, aber weniger be-
kannte Stücke, aber auch Beiträge 
von Größen wie Norah Jones, Ca-
ro Emerald, George Ezra, Mum-
ford and Sons.  
 
Miles Between 
20 Uhr, Haus’scher Hof 
Miles Between ist ein Projekt, das 
aus den Jazzszenen Frankfurts, 
Gießens und Marburgs hervorge-
gangen ist. Der musikalische 
Schwerpunkt des Trios ist die Be-
arbeitung von Jazz-Standards im 
Geiste des Modern Jazz. Bekannte 
Melodien aus dem vollen Spek-
trum der Jazzgeschichte von 
Victor Young bis Wayne Shorter 
arrangieren die drei Musiker 
kunstvoll und werfen neues Licht 
auf vermeintlich Bekanntes. Ihr 
offenes und interaktives Spiel 
zieht die Zuhörerinnen & Zuhörer 
in den Bann der Musik und betei-
ligt sie am Entstehungsprozess 
einzigartiger musikalischer Mo-
mente. Miles Between bewegt sich 
im Spannungsfeld zwischen den 
großen Meistern des Jazz und den 
kontemporären Ansätzen impro-
visierter Musik. 
 
Kimba Djembé Orchestra 
19.30 Uhr, Hof Gerbergäßchen 
Das Kimba Djembé Orchestra ist 
eine regional bekannte Afro-Per-
cussion-Gruppe, die ein wenig der 
rhythmischen Vielfalt Westafrikas 
nach Marburg holen will. Das En-
semble setzt sich aus fortgeschrit-
tenen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern der Kurse von „la per-
cussion“ zusammen. Das Kimba 
Djembé Orchestra spielt nicht nur 
traditionelle westafrikanische 
Rhythmen mit eigenen Arrange-
ments, sondern macht auch musi-
kalische Abstecher nach Brasilien 
und Kuba. Die Solos der Djembés, 
der volle tiefe Klang der Doun-
douns, der überraschend andere 
Sound der Krins, Kleinpercussion 
und Gesang fordern die Zuhöre-
rinnen und Zuhörer zum Tanz auf.  

HowdieMania 
19.30 Uhr, Schotts Hof 
War Hank Williams nur ein kleiner, 
zugedröhnter Countryfuzzy oder 
eben doch der erste richtige 
Rock'n'Roller? Ist Bukowski Kunst 
oder einfach nur besserer Trash 
als Lassiter? Provoziert Ginsberg 
immer noch? Steigt irgendjemand 
zu Kerouac ins Auto? Howdiema-
nia riecht nach Pferdeschweiß 
und Pomade, nach Bier und Diesel, 
nach Lagerfeuer und Parfum. 
Carsten Beckmann von der „Mar-
burger Lyrikkompanie“ und Moo-
nages-Bassist Guido Pöppler spie-
len Rockabilly, Country und Ame-
ricana im Westentaschenformat, 
fleddern sich durch die dazu pas-
sende Literatur und stellen die 
Frage aller Fragen: „Soll ich einem 
Mann trauen, der sich’n Gürtel 
umschnallt und außerdem Hosen-
träger hat? Einem Mann, der noch 
nicht mal seiner eigenen Hose 
vertraut?“ 
 
The Bixbies 
20 Uhr, Hof Gerbergäßchen 
Die Musiker der Bixbies vereinen 
mehrere hundert Jahre Bühnen- 
und Studioerfahrung in unter-
schiedlichsten Konstellationen 
und vielen Genres wie unter ande-
rem Progressive/Alternative 
Rock, konventioneller Popmusik, 
Free/Latin/Swing/- oder Rock-
Jazz. 

Sie spielen Hendrix, Waits, Zappa, 
sie spielen Cake und Pixies – mal 
ganz dicht am Original, mal origi-
nell ganz anders. Aber immer 
ernsthaft unterhaltsam und unbe-
dingt tanzbar.  
 
Terra Projekte International 
Ab 15 Uhr, Schambalah Marburg 
Die Hilfsorganisation Terra Projek-
te International stellt ihre Arbeit 
beim Höfefest vor. Vielen wird die 
Marburger NGO besser bekannt 
sein als Terra Tech. Im 40. Jahr ih-
res Bestehens hat die Hilfsorgani-
sation ihren Namen in Terra Pro-
jekte International geändert. 
Der Grund: Der alte Name stamm-
te aus der Gründungszeit der 
Hilfsorganisation. Damals lag der 
Schwerpunkt der Arbeit darauf, 
technisches Gerät aus Deutsch-
land aufzubereiten und in Part-
nerländer zu transferieren. So 
kam „Tech“ in den Namen.  
Aus dieser Initiative engagierter 
Menschen ist eine international 
tätige Organisation geworden. 
Heute unterstützt die NGO Projek-
te in den Bereichen Bildung, Ge-
sundheit, Ernährungssicherheit, 
Wasser- und Sanitärversorgung, 
Frauenrechte und nachhaltige 
Entwicklung. In akuten Krisensi-
tuationen – wie der Sturzflut in 
Nepal – leistet sie außerdem hu-
manitäre Nothilfe. 

pe/red
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Swing Side Out   Foto: Andreas Maria Schäfer

The Bixbies   Foto: Künstler

Weidenhäuser Höfefest

Outback Jazz   Foto: Künstler
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Zum 14. Mal verwandelt das 
Kunstfestival „Kunst in Licher 
Scheunen“ die historische 

Altstadt von Lich in einen außer-
gewöhnlichen Ausstellungsraum. 
Am 12. und 13. September, tradi-
tionell am Wochenende des Tags 
des offenen Denkmals, präsentie-
ren mehr als 80 Kunstschaffende 
ihre Werke an rund 50 Orten in 
der Innenstadt. 
Zu sehen sind Skulpturen, Gemäl-
de, Schmuck, Keramik und vieles 
mehr. Unter dem Motto „Ansichts-
sache! Fotografie im Fokus“ wid-
met sich das Festival in diesem 
Jahr besonders der Fotografie. Elf 
Fotografen und ein Fotoclub zei-
gen Arbeiten mit ganz unter-
schiedlichen künstlerischen An-
sätzen und Perspektiven. 
Doch „KuLis“, wie die Veranstal-
tung von vielen genannt wird, ist 
weit mehr als eine Ausstellung 
zeitgenössischer Kunst und 
Kunsthandwerks. Das Festival lebt 
von Engagement und Miteinander. 
Eigentümer und Eigentümerinnen  
stellen ihre historischen Gebäude 
kostenlos als Ausstellungsräume 
zur Verfügung und schaffen so 
Begegnungsorte für Künstlerin-
nen, Künstler und Besuchende. 
Hier entstehen Gespräche, neue 
Kontakte und oft auch langjährige 
Freundschaften – generationen-
übergreifend und offen für alle. 
Dieses besondere Konzept wurde 
bereits mehrfach ausgezeichnet. 
Das Festival erhielt 2024 den De-
mografiepreis des Landes Hessen 
und 2025 den Kulturförderpreis 
des Landkreises Gießen. 
Längst beschränkt sich die Veran-
staltung nicht auf Scheunen, Stäl-
le und Gewölbekeller. Heute wer-
den auch Werkstätten, Lagerräu-
me, Höfe und Ladenlokale zu tem-
porären Galerien. Die Unterstüt-
zergemeinschaft wächst stetig, 
während gleichzeitig die Zahl der 
original erhaltenen historischen 
Anwesen abnimmt. Nicht selten 
haben Besucher während eines 

Festivalrundgangs ihr zukünftiges 
Traumhaus entdeckt, erworben 
und später behutsam zu Wohn-
raum umgestaltet. 
Viele der ausstellenden Künstle-
rinnen und Künstler kehren regel-
mäßig nach Lich zurück. Etwa die 
Hälfte der Teilnehmenden wech-
selt laut dem Veranstaltungsteam 
jedes Jahr. Sie kommen aus ganz 
Deutschland und sorgen dafür, 
dass das Festival immer wieder 
neue Impulse erhält. 
Auch 2026 setzt die Veranstaltung 
besondere Akzente. Zur Eröff-
nung, die bereits am 11. September 
um 19 Uhr im Licher Rathaus statt-
findet, werden fünf großformatige 
Fotoporträts des Fotografen Mar-
cus Müller enthüllt. Für sein Pro-

jekt „Wachgeküsst“ porträtierte er 
junge Menschen in originalen mit-
telhessischen Trachten und inter-
pretierte traditionelle Mode auf 
zeitgemäße Weise neu. Die auf Di-
bond gedruckten Werke werden 
dauerhaft an Hausfassaden in der 
Altstadt installiert und können 
künftig bei einem Rundgang ent-
deckt werden. 
Ein weiteres Highlight präsentiert 
der Bildhauer Stephan Guber. Er 
zeigt eine große Gruppe lebens-
großer Holzskulpturen, die Teil ei-
nes interaktiven Kunstprojekts 
werden. Besucherinnen und Besu-
cher sind eingeladen, die Figuren 
zu fotografieren. Die Bilder wer-
den vor Ort ausgedruckt und in 
die Ausstellung integriert. Am En-

de des Festivals wird das belieb-
teste Foto prämiert. 
In den vergangenen Jahren hat 
sich „Kunst in Licher Scheunen“ 
immer mehr zu einem Kulturfesti-
val mit vielfältigem Rahmenpro-
gramm entwickelt. So sorgen in 
den Höfen der Altstadt kulinari-
sche Angebote, Musik und zahlrei-
che Begegnungen für eine beson-
dere Atmosphäre. 

pe 

 
Kunst in Licher Scheunen 
(und anderen Orten) 

Eröffnung: 11.9. 19 Uhr,  •
Rathaus Lich 
12.9. & 13.9. 11-18 Uhr,  •
Innenstadt Lich 

Infos: kulis-ev.de
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Für sein Projekt „Wachgeküsst“ porträtierte Marcus Müller junge  
Menschen in originalen mittelhessischen Trachten.   Foto: Dr. Marcus Müller

Lebensgroße Holzskulpturen von Stephan Guber werden Teil eines interaktiven  
Kunstprojekts.   Foto: Stephan Guber (Archivbild aus „ecce homo 2.0“ in Bad Nauheim)

Fotografie im Fokus 
„Kunst in Licher Scheunen“ am 12. & 13. September

Mehr als 80 Kunstschaffende präsentieren ihre Werke an rund 50 Orten in Lich.   Foto: Michael Birlenbach/Schnittmenge.photo
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B Ü H N E 

Lars Eidinger  
…singt und liest Brecht 
Sa 5.9. 20 Uhr, EPH 
Lars Eidinger gilt als einer der be-
deutendsten Schauspieler seiner 
Generation. Am Samstag kommt 
er mit Bertolt Brechts „Hauspos-
tille“ nach Marburg. Kongenial be-
gleitet von dem Musiker und Kom-
ponisten Hans Jörn Brandenburg 
am Klavier, Cembalo und Harmo-
nium singt und liest Lars Eidinger 
aus Brechts Gedichtsammlung. Ei-
dinger und Brandenburg nehmen 
einen tiefen Atemzug vom wilden 
Brecht und bringen dessen Lyrik 
und „Wasserleichenpoesie“ als 
schillerndes Gesamtkunstwerk auf 
die Bühne.  
Einem breiten Publikum bekannt 
wurde Eidinger mit seiner Darstel-
lung in Maren Ades „Alle Anderen“. 
Seitdem war er national und inter-
national an etlichen Film- und Fern-
sehproduktionen beteiligt. Durch 
seine Darstellung der Titelhelden 
Hamlet und Richard III in den 
gleichnamigen Dramen Shake-
speares erlangte er weltweit Be-
kanntheit als Theaterschauspieler. 
Die New York Times schrieb: „He 
might be the greatest Shakespeare-
an actor you’ve never heard of.“ 

Reisegruppe-Ehrenfeld 
„Der Sinn des Lebens  
und der ganze andere Scheiß“ 
Kabarett 
Sa 5.9. 20 Uhr, Waggonhalle 
In ihrem dritten Programm kata-
pultieren sich Maja Lührsen und 
Theo Vagedes alias Reisegruppe 
Ehrenfeld in die Umlaufbahn von 
Lebenssinn, Wahnsinn und Unsinn. 
Die beiden Universal-Performer 
liefern verdichteten Wortwitz, 
Live-Musik für alle Sinne, Gesang 
vom anderen Stern und Tanz-Cho-
reos zum Niederknien. Da bleibt 
kein Auge trocken. 
Und, fragen sich die beiden, liegt 
nicht letztlich sowieso alles im Au-
ge des Betrachters? Für einen Dik-
tator mag der Sinn darin bestehen, 
die alleinige Weltherrschaft zu er-
langen. Einem Borkenkäfer reicht 
die kollektive Waldherrschaft. Sinn 
des Lebens? Während sie schon 
eine mögliche Antwort parat hat, 
hat er die Frage noch nicht ver-
standen. Da grätscht sich das Duo 
gerne auch mal gewaltfrei gegen-
seitig ins Wort, um im nächsten 
Moment wieder synchron zu rap-
pen. 
Ob sie die Frage nach dem Sinn 
des Lebens beantworten? Klar!  
 
28. Marburger Kabarettherbst 
Liza Kos 
„Intrigation – Russischer  
Döner mit Kartoffelsalat“ 
Sa 5.9. 20 Uhr KFZ 
Als Teenagerin zieht Liza Kos mit 
ihren Eltern aus Russland nach 
Deutschland und versucht sich zu 
integrieren, doch was ist über-
haupt Deutsch? Liza probiert mal 
ein Kopftuch, mal ein Tanzmarie-
chen-Kostüm an. Sie lernt Tür-
kisch und Deutsch und fühlt sich 
viele Döner und Bratwürste später 
wie eine Multikulti-WG, in der eine 
Russin, eine Türkin und eine Deut-
sche zusammenleben, die sich 
nicht nur unterscheiden und strei-
ten, sondern auch gegenseitig be-
reichern und ergänzen. Zusam-
menhalt ist nämlich wichtig, wenn 

man sich nur einen Körper teilt. 
Das neue Solo-Programm der Ka-
barettistin ist musikalisch, poin-
tiert und vielseitig. Liza Kos 
spricht, singt, spielt Gitarre und 
schlüpft dafür in mehrere klischee-
behaftete Rollen. 
 
Theater Vielfalt Alsfeld 
„Oskar Schindlers Liste“ 
Theater 
Mi 9.9., Do 10.9. 20 Uhr, Waggonhalle 
Das Ehepaar Staehr macht auf 
dem Dachboden einen unglaubli-
chen Fund: Einen Koffer voller Do-
kumente des Unternehmers Oskar 
Schindler. Gemeinsam lesen die 
beiden in den Briefen und tauchen 
ein in die unfassbaren Gescheh-
nisse rund um Schindlers Firma 
im Nazi-besetzten Krakau. Schritt 
für Schritt wird die Geschichte des 
Unternehmers nachgezeichnet, 
der zu Beginn des Krieges eigent-
lich nur Gewinn machen wollte, 
dann aber in seine Rolle als Retter 
zahlreicher durch die Nazis be-
drohter Juden hineinwuchs. 
Das Stück „Oskar Schindlers Liste“ 
ist 2017 für das Theater adaptiert 
worden und erzählt die Geschichte 
von Oskar und Emilie Schindler, 
die während des zweiten Welt-
kriegs 1.200 Krakauer Juden das 
Leben gerettet haben. Im Unter-
schied zum gleichnamigen Film 
von 1993 werden hier Personen 
genannt, die entscheidend an der 
Rettung der Juden beteiligt waren, 
wie zum Beispiel der Unternehmer 
Abraham Bankier, der Buchhalter 
Mietek Pemper und vor allem auch 
Emilie Schindler. Ohne ihre Hilfe 
wäre die Rettungsaktion nicht 
möglich gewesen. 
 

M U S I K 

milou & flint 
Mixtape-Tour 2026 
Poesie-Pop 
Fr 4.9. 20 Uhr, Waggonhalle 
Wenn milou & flint gemeinsam auf 
der Bühne stehen, entsteht eine 
ganz eigene Magie. Zwei Stimmen, 

die sich perfekt verweben. Im Ge-
päck viele Instrumente, die zwi-
schen ihnen wandern, und Texte, 
die mitten ins Herz treffen. Das 
Duo aus Hannover, bekannt unter 
anderem aus „Inas Nacht“, er-
schafft mit seinem Poesie-Pop 
Klangräume, in denen man gerne 
verweilt. Ihre Lieder erzählen vom 
Leben und seinen leisen Momen-
ten, von Fernweh, Aufbruch und 
Nähe – mit einer Mischung aus 
Leichtigkeit und Nachdenklichkeit, 
die so nur milou & flint gelingt. 
Ob am Klavier, an der Gitarre, am 
Akkordeon oder am Vibraphon – 
die beiden lassen jedes Stück 
schweben. Ihr Zusammenspiel ist 
intuitiv, ihre Harmonie unverkenn-
bar. Der warme, natürliche Sound 
erinnert an große Songwriter-Tra-
ditionen, bleibt dabei aber unver-
wechselbar eigen. Ihre Konzerte 
sind kleine Reisen, bei denen man 
lacht, träumt, manchmal Gänse-
haut bekommt – und am Ende ein 
Stück leichter nach Hause geht. 
 
Klangforum Marburg  
& Ensemble Sansibel 
„Die Himmel erzählen“ 
Barock-Werke 
Fr 4.9. 20 Uhr,  
Kirche St. Peter und Paul 
Unter dem Motto „Die Himmel er-
zählen“ erklingen Ausschnitte aus 
glanzvollen Werken des Barock, 
die vom Chor Klangforum Mar-
burg, dem gemeinsamen Chor der 
Musikschule Marburg und der 
Steinmühle, dem Ensemble Sansi-
bel sowie Solistinnen und Solisten 
präsentiert werden. 
Von Heinrich Schütz erklingt die 
Motette „Wenn ich nur dich habe“; 
von Antonio Vivaldi werden meh-
rere Sätze aus dem „Gloria“, einer 
seiner bekanntesten geistlichen 
Kompositionen aufgeführt. Schluss-
endlich werden Ausschnitte aus 
der „Schöpfung“ von Joseph 
Haydn zu hören sein. Als Solistin-
nen und Solisten singen Marina 
Buchholz, Anna Fiona Weiß, Mat-
thias Rutt und Daniel Sans.  

Kultur 
4.9. – 10.9. to go

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg
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Liza Kos am Sa im KFZ.   Foto: Michel Kitenge milou & flint am Fr in der Waggonhalle.   Foto: milou & flint
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Das Konzert gibt einen kleinen 
Einblick in das kommende Jahr, 
im September 2027 wird „Die 
Schöpfung“ im Rahmen des 50-
jährigen Jubiläums der Musik-
schule Marburg von Klangforum 
Marburg und einem Orchester als 
großes Oratorium aufgeführt.   
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 
Über eine Spende freuen sich die 
Chöre und Solisten. 
 

L E S U N G 

Stephan Thome 
„Besser als nie“ 
Buchvorstellung & Gespräch  
Di 8.9. 19 Uhr, TTZ 
Die Handlung von Stephan Tho-
mes Roman „Besser  als nie“: Im 
fiktiven oberhessischen Bergen-
stadt soll wieder der Grenzgang 
gefeiert werden – doch plötzlich 
wird das traditionelle Heimatfest 
zum Streitfall. Eine Schulpsycho-
login ist empört, dass man sie als 
Reiterin nicht dabei haben will, 
weil sie eine Frau ist. Und der Bür-
germeister gerät gleich doppelt in 
Erklärungsnot: Denn der Hessi-
sche Rundfunk hat Fragen zu dem 
sogenannten „Mohren“, den es 
auf dem Fest gibt.  
Wem dies bekannt vorkommt: Au-
tor Stephan Thome stammt aus 
Biedenkopf… 
Vor 17 Jahren hat Thome mit sei-
nem Romandebüt „Grenzgang“ 
den aspekte-Literaturpreis für das 
beste Debüt des Jahres gewon-
nen. Das Buch stand – wie auch 
sein zweiter Roman „Fliehkräfte“ 
– auf der Shortlist zum Deutschen 
Buchpreis. 2014 erhielt die Verfil-
mung des Romans „Grenzgang“ 
dann den Grimme-Preis und Tho-
me wurde von der Akademie der 
Künste Berlin mit dem Kunstpreis 
Literatur ausgezeichnet. 
In seinem neuen Werk beschäftigt 
er sich wieder mit dem Grenzgang. 
Inzwischen hat sich das gesell-
schaftliche Klima grundlegend 
verändert. Und so stoßen die Pro-
tagonisten, während sie ihr priva-

tes Glück verfolgen, in „Besser  als 
nie“ auf die großen Streitfragen 
unserer Zeit.  
Stephan Thome wurde 1972 in Bie-
denkopf geboren. In Marburg stu-
dierte er Philosophie, in Berlin, 
Nanking, Taipeh und Tokio Religi-
onswissenschaft und Sinologie. 
Seit 2011 lebt und arbeitet Thome 
als freier Schriftsteller; derzeit lebt 
er in Taipeh. 
 

A U S S T E L L U N G 

Werner Eismann 
„Schatten von Butscha“ 
Vernissage 
Mo 7.9. 18.30 Uhr, Foyer des  
Landratsamts, Kreisverwaltung 
Im April 2024 fuhr der Fotokünst-
ler, Musiker und Pädagoge Werner 
Eismann für zwei Wochen in die 
Ukraine und dokumentierte mit 
Fotos seine Eindrücke. Eismann: 
„Zusammen mit einem Freund 
fuhr ich nach Butscha, Irpin und 
Kiew. Dort sah ich die Orte des 
Grauens, Mahnmale und Gräber. 
Aber auch die Schönheit dieser 
Städte. Diese Ausstellung zeigt 
das.“ 
Eismann war von der Liebe und 
Gastfreundschaft der Menschen, 
die er traf, beeindruckt. Für ihn 
steht fest: „Wir dürfen nicht auf-
hören, die Ukraine zu unterstüt-
zen. Frei und unabhängig zu leben 
ist das Recht jedes Menschen. Wir 
müssen Demokratie und Freiheit 
verteidigen und bewahren überall 
auf der Welt und dürfen nicht zu-
lassen, dass einzelne machtbeses-
sene Diktatoren versuchen, die 
Freiheit mit Füßen zu treten.“ 
Als er wieder zu Hause war kom-
ponierte er „Schatten von But-
scha“, das auch Titel seiner Aus-
stellung ist. Bei der Vernissage er-
zählt er von seiner Reise in die 
Ukraine. In der Ausstellung sind 
Bilder und Filme zu sehen, ebenso 
ist sein Lied auf Ukrainisch, 
Deutsch, Englisch und Italienisch 
zu hören. 

kro

„Die Himmel erzählen“ am Fr in der Kirche St. Peter und Paul.   Foto: privat „Oskar Schindlers Liste“ Mi & Do in der Waggonhalle.   Foto: Theater Vielfalt Alsfeld

Stephan Thome am Di im TTZ.   Foto: Jürgen Bauer

Lars Eidinger am Sa im EPH.   Foto: Roman Goebel

u & flint
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KINOPROGRAMM
3.9. – 9.9.

NEU: Vaterland  
Ab 12 J., tägl. 17.30 + 19.45 

NEU: That's Why The Lady Is A Champ  
Ab 16 J., Do – Sa, Mo + Di 19.30, OmU: So 
19.30 

Oh La La 2 – Neue Tests, neues Chaos  
Ab 12 J., Do + Fr 17.15, Sa + Mi 17.00 

Staatsschutz  
Ab 12 J., Do , Fr + Mi 17.00, Sa – Di 19.45 

Spaziergang nach Syrakus  
Ab 6 J., Do + Fr 20.00, Sa + Mi 17.15 + 
20.00, So – Di 17.15 

The Invite  
Ab 12 J., Do, Fr + Mi 19.45, OmU: So 
20.00 

Amrum  
Ab 12 J., So 14.30 

Lotte und Totte  
Ab 0 J., Sa + So 14.45 

Die Legende des Wüstenkindes  
Ab 6 J., Sa + So 14.30 

Die Camino Therapie – Finde deinen Weg  
Ab 12 J., Sa 16.45, Mo 17.00 
 
 
 

SPECIALS 
 

Heaven can wait - Wir leben jetzt  
Ab 0 J., Di 17.00 + 19.30 

Everytime  
Ab 12 J., Fr 17.00, So 16.45, Mo 19.30 

Arco - Eine fantastische Reise durch die Zeiten 
Filmhits für KinoKids, ab 6 J., Sa + So 
15.00 

Was haben wir gelacht  
CineArt – die Filmkunstreihe, ab 12 J.,  
Do + So – Di 17.00, Sa 14.30, Mi 19.30

NEU: Arnie & Barney – retten das Wasser  
Ab 0 J., Fr + Sa 14.30, So 13.00 

NEU: Onslaught  
Ab 16 J., Do + So 20.30, Fr + Sa 23.00, Di 
22.45 

Das Ende der Sterne  
Ab 16 J., tägl. 20.30 außer So, OV: So 
20.30 

Mutiny  
Ab 18 J., Do – Sa , Mo + Di 20.30 

Insidious: Out of the Further  
Ab 16 J., tägl. 20.45*(*Mi 20.30) Fr + Sa 
22.45 

Marsupilami  
Ab 6 J., Fr 15.00, Sa + So 14.15, Mi 17.00 

One Night Only  
Ab 12 J., tägl. 18.00 

Teenage Sex and Death at Camp Miasma 
Ab 16 J., OmU: Fr + Sa 23.00 

The End of Oak Street  
Ab 12 J., Sa + So 17.30, So 17.00, Mo – Mi 
17.15 

Steckerlfischfiasko  
Ab 12 J., tägl. 17.30, Fr, Sa , Mo + Di 20.15 

Paw Patrol: Der Dino Film  
Ab 0 J., Fr – Sa 14.30, Sa 11.30 

Spiderman: Brand New Day 
Ab 12 J., Do + Mo – Mi 16.45 + 20.00, Fr, 
Sa + So 14.45, 16.30 + 20.00, 3D: tägl. 
17.30 außer Mi 

Toy Story 5 
Ab 0 J., Fr – So 15.00 

Die Odyssee  
Ab 16 J., tägl. 16.45 + 19.30, OV: So 19.30 

Vaiana (Live Action)  
Ab 6 J., So 14.00 

Minions & Monster  
Ab 6 J., Fr – So 15.00 

Obsession – Du sollst mich lieben  
Ab 16 J., Sa 23.00 
 
 
 
SPECIALS 
 

Practical Magic 2 - Zauberhafte Schwestern  
Emotions Preview & OP Vorpremiere 
Mi 20.00 

2001: A Space Odyssey  
Ab 12 J., So 11.30 

Cars 
Sa 14.15, So 11.45 + 14.00 

Harry Potter und der Stein der Weisen (1) 
Ab 6 J., Do 17.00 

Terminator 2 – Tag der Abrechnung 
Best Of Cinema, ab 16 J., Fr + Sa 22.30 

Oasis: Don't Look Back In Anger  
Mi 19.30 

Sneak Preview  
Ab 18 J., Di 22.30

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Nach dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs begeben sich Li-
teraturnobelpreisträger Tho-

mas Mann (Hanns Zischler) und 
seine Tochter, die Schauspielerin, 
Autorin und Kabarettistin Erika 
(Sandra Hüller), auf eine Reise 
durch ein Deutschland in Trüm-
mern – von Frankfurt in der ame-
rikanischen Besatzungszone bis 
ins sowjetisch kontrollierte Wei-
mar. Zum Goethe-Jubiläum 
wünscht man sich auf beiden Sei-
ten der innerdeutschen Grenze 
Worte des Trostes, der Zustim-
mung und der Vergebung vom 
größten aller Erzähler. Zwischen 
euphorischen Wagner-Erben und 
literarisch versierten Generälen 
wird Deutschlands wichtigster 
Schriftsteller hofiert und manch-
mal auch beschimpft, während 
das Drama seiner eigenen Familie 
leise eskaliert. Es ist das erste Mal 
seit dem Krieg, dass Thomas 
Mann in sein Heimatland zurück-
kehrt, aus dem er einst ins Exil ge-
flohen war. Eine Reise in die ver-
wundete deutsche Seele, die hei-
len soll – sie wird für Erika und den 
Zauberer, wie seine Kinder Tho-
mas Mann oft nannten, zu einer 
Reise ins Innerste. 
Nach dem Oscar-prämierten „Ida“ 
und dem vielfach ausgezeichne-
ten Drama „Cold War – Der Brei-
tengrad der Liebe“ (Beste Regie 
in Cannes, fünf Europäische Film-
preise, darunter für den Besten 
Film) erzählt Paweł Pawlikowski in 
überragenden Kinobildern eine 
große deutsche Familiengeschich-
te im Tumult der Nachkriegszeit. 
Mit zarter Unerbittlichkeit über-
blendet „Vaterland“ den Null-
punkt der deutschen Geschichte 
mit dem Finale einer Familiensa-
ga. Eine intensive filmische Erfah-

rung, getragen von einem überra-
genden Ensemble.  
Der deutsche Schauspieler Hanns 
Zischler (Thomas Mann) war aus 
zwei Gründen von dem Projekt an-
getan: Ihn beeindruckte die Quali-
tät des Drehbuchs, und er freute 
sich über die Gelegenheit, mit Pa-
weł Pawlikowski zusammenzuar-
beiten. Er erklärt dazu: „Das Dreh-
buch hat mich aus einem ganz ein-
fachen Grund angesprochen: Es 
ist kein Versuch, Thomas Mann in 
seiner Gesamtheit zu erfassen 
und alle Einzelheiten seines Le-
bens darzustellen. Nachdem ich 
‚Ida‘ und ‚Cold War – Der Breiten-
grad der Liebe‘ gesehen hatte, 
wusste ich, dass Paweł eine ganz 
eigene Art hat, die Wirklichkeit 
darzustellen und filmische Welten 
zu erschaffen. Es war eine sehr in-
teressante Perspektive auf einen 
Mann, den man als seltsam, kon-
trollierend und manchmal sogar 
als kaltherzig bezeichnen kann.“ 
Sandra Hüller (Erika Mann) fand 
das Drehbuch sehr detailliert und 
lernte daraus viel über Erikas Per-
sönlichkeit: „Da wir uns nur auf 
diesen speziellen Zeitraum kon-
zentrieren, in dem Erika mit ihrem 
Vater zum ersten mal nach dem 
Krieg nach Deutschland zurück-
kehrt, habe ich nicht so viel re-
cherchiert, denn das Drehbuch 
war sehr präzise. In dieser beson-
deren Phase ihres Lebens wird sie 
von Trauer und Verantwortungs-
gefühl getrieben – Gefühle, die  
jeder Mensch nachempfinden 
kann.“                                           pe/to

Deutsche Geschichte 
„Vaterland“ von Paweł Pawlikowski

Läuft im Capitol

Vaterland 
OP-Vorpremiere  
Ab 0 J., Do 20.45 

One Battle After Another  
Ab 16 J. 
Fr 20.45 

Top Gun 1 
Ab 12 J. 
Sa 20.45

Marburger Open-Air-Kino 20xx

-Filmkunstheater

Foto: Neue Visionen
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West Virginia, Ende der 
1980er: Die rebellische 
Christy (Sydney Sweeney) 

trotzt allen kleinbürgerlichen Kon-
ventionen der amerikanischen 
Provinz und lässt sich nicht den 
Mund verbieten. Zum Missfallen 
ihrer konservativen Mutter (Mer-
ritt Wever) stellt sie ihr schlagkräf-
tiges Talent auch im Boxring unter 
Beweis. Mit ungezügelter Energie, 
geballten Fäusten und knallharter 
Disziplin erregt die junge Frau in 

dieser männerdominierten Welt 
schnell Aufsehen. Als der erfahre-
ne Trainer und Manager Jim Mar-
tin (Ben Foster) sie unter seine Fit-
tiche nimmt, steigt sie zur Knock-
out-Königin auf, die bald große 
Arenen füllt. Auch privat werden 
die beiden ein Paar und heiraten. 
Doch hinter den Kulissen entwi-
ckelt sich ihre Beziehung zu einem 
wahren Albtraum. Jim, misstrau-
isch und machtbesessen, kontrol-
liert jeden ihrer Schritte und fi-

nanziert seinen extravaganten Le-
bensstil mit ihren Preisgeldern. 
Während Christy im Boxsport als 
Champion triumphiert, ringt sie 
abseits des Rampenlichts verzwei-
felt um Selbstbestimmung und 
letztlich sogar ums nackte Über-
leben. Um sich aus dieser Spirale 
der Gewalt und Manipulation zu 
befreien, muss sie sich dem här-
testen Kampf ihres Lebens stel-
len… 
„That's Why The Lady Is A Champ“ 
erzählt die mitreißende Lebensge-
schichte der erfolgreichsten ame-
rikanischen Profiboxerin Christy 
Martin, einer Pionierin des Frau-
enboxens, die in den 1990er Jah-
ren zur internationalen Sportiko-

ne aufstieg. Für Christy, die als 
Tochter eines Kohlebergmanns in 
einer Kleinstadt in West Virginia 
aufwuchs, schien der Lebensweg 
früh vorgezeichnet – bis sie ent-
deckte, dass sie eine außerge-
wöhnliche Begabung fürs Boxen 
besitzt. Im Laufe ihrer beeindru-
ckenden Karriere holte sie 49 Sie-
ge, davon viele durch K.o., wurde 
2009 WBC-Weltmeisterin im Su-
perweltergewicht und 2020 in die 
International Boxing Hall of Fame 
aufgenommen – als eine der ers-
ten Frauen überhaupt. 1996 war 
Christy Martin die erste Boxerin 
auf dem Cover der Sports Illustra-
ted mit dem Titel „The Lady Is A 
Champ“. Für viele ist sie bis heute 
diejenige, die den Boxsport für 
Frauen populär und salonfähig ge-
macht hat. Doch abseits vom 
Rampenlicht wurde ihr Leben zum 
Albtraum: Hinter Ruhm, Titeln und 
Fernsehkameras führte sie einen 
zerstörerischen Kampf um Kon-
trolle, Identität und Überleben. 

pe

Im Rampenlicht 
„That's Why The Lady Is A Champ“ von David Michôd

One Battle After Another“ 
kreist um den gealterten Re-
volutionär Bob, dessen Le-

ben von Drogen und Misstrauen 
bestimmt ist. Einzig seine Tochter 
Willa hält die Verbindung zur Au-
ßenwelt. Als nach 16 Jahren Bobs 
ehemaliger Gegner wieder in Er-
scheinung tritt und Willa spurlos 
verschwindet, begibt sich der Ex-
Aktivist auf eine gefährliche Su-
che. Vater und Tochter werden da-
bei mit den Folgen der Vergangen-
heit konfrontiert. Der Film stammt 
von Paul Thomas Anderson, der 
zugleich Drehbuchautor, Regis-
seur und Produzent ist. In den 
Hauptrollen sind die Oscar- und 
BAFTA-Preisträger Leonardo Di-
Caprio, Sean Penn und Benicio Del 
Toro zu sehen. Ergänzt wird das 
Ensemble von Regina Hall, Teyana 
Taylor und Chase Infiniti. 
Produziert wurde One Battle After 
Another von Anderson gemein-
sam mit den vielfach ausgezeich-
neten Produzenten Adam Somner 
und Sara Murphy.  
Bereits vor zwei Jahrzehnten be-
gann Paul Thomas Anderson mit 
ersten Notizen zu einem Action-
film, in dessen Zentrum Autover-
folgungsjagden stehen sollten. 
Parallel erwog der Regisseur eine 
Adaption von Thomas Pynchons 
Roman Vineland, der sich mit den 
Nachwirkungen der 1960er Jahre 

befasst. Aus diesen Ideen entwi-
ckelte sich über viele Jahre ein ei-
genständiges Projekt. Elemente, 
die ihn besonders inspirierten, 
übernahm Anderson in veränder-
ter Form für das Drehbuch von 
„One Battle After Another“. 
Die Drehorte waren unter ande-
rem in El Paso (Texas) und Eureka 
(Kalifornien). Lokale Gegebenhei-
ten flossen direkt in den Film ein. 
So nahmen die Filmemacher an 

einer realen Highschool-Feier teil, 
dokumentierten Musik und Klei-
dung der Jugendlichen und inte-
grierten diese Eindrücke unmittel-
bar in eine Schlüsselszene. 
Mit One Battle After Another setzt 
Anderson seine Auseinanderset-
zung mit amerikanischen Mythen, 
politischen Konflikten und indivi-
duellen Schicksalen fort. Die Kom-
bination aus prominenter Beset-
zung, persönlicher Handschrift 

des Regisseurs und enger Veran-
kerung in gegenwärtigen Realitä-
ten soll den Film sowohl künstle-
risch als auch gesellschaftlich re-
levant machen. 

pe/MiA 

Läuft im 
Open-Air-Kino

Läuft im Capitol

Gefährliche Suche 
„One Battle After Another“ von Paul Thomas Anderson

Foto: Tobis Film

Foto: Warner Brothers
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KONZERTE 

MARBURG 

„Einer von den Guten?“ 
Stand-up-Comedy mit  
Moritz Neumeier. 
π19.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Die Georg Schroeter/ 
Marc Breitfelder Band 
Das international  
prämierte Quartett  
zu Gast in Marburg. 
π19.30 TurmPavillon/Wald-
bühne, Hermann Bauer 
Weg 2 

Chor Klangforum Marburg 
Geistliche Werke von Hein-
rich Schütz, Antonio Vival-
di und Joseph Haydn. 
π20.00 Kirche St. Peter 
und Paul, Biegenstr. 18 

milou & flint:  
Mixtape Tour 2026 
Poetischer Pop. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

LESUNGEN 

MARBURG 

Geschichten unterm Ster-
nenzelt: „Die Gruselnacht“ 
Grusellesung voller  
Gänsehaut und Schauer.  
π19.30 Neuer Bot. Garten, 
Karl-von-Frisch-Str. 6 

VORTRÄGE 

WEIMAR - ARGENSTEIN 

„Die Chatten. Ein Germa-
nenstamm im heutigen  
Hessen“ 
Ref.: PD Dr. Armin Becker. 
π18.15 Zeiteninsel - AFML, 
Wenkbacher Straße 16 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

„Die Magie des perfekten 
Moments“ 
Arbeiten von Samya  
Bascha-Döringer.  
π18.00 Kunstmobil Galerie, 
Damaschkeweg 96 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

kreuz und quer - denken  
in Marburg 
Stadtspaziergang. 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

FESTE/MESSEN 

HOMBERG/OHM 

2. Erzählfestival der Vielfalt 
Mit Bestsellerautorinnen 
und Sängern, heimlichen 
Schubladendichterinnen 
und Poetry Slammern,  
Kinderbuchautoren und  
bildenden Künstlerinnen… 
π16.00 Schloss Homberg, 
An der Schlossmauer 12 

MARBURG 

Festakt zum 40-jährigen 
Jubiläum von „Arbeit und 
Bildung“ 
Hauptredner Ulrich Schnei-
der spricht über das  
Thema: „Sozialstaat unter 

Druck – Für eine offensive 
soziale Arbeit“. 
π14.00 Hess. Landesthea-
ter, Am Schwanhof 68-72 

Zentrale Feier zum Ökume-
nischen Tag der Schöpfung 
2026 
Ökumenischer Gottes-
dienst mit Predigt zum 
Thema „Impulse aus der 
Orthodoxie“. 
π17.00 Elisabethkirche,  
Elisabethstr. 3 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Zum Ökumenischen Tag  
der Schöpfung 2026 
Führung 1: „Heilpflanzen-
beet – pharmazeutische 
Verwendung früher und 
heute“, Führung 2: „Beson-
dere Bäume: Alter, Her-
kunft, Verwendung,  
Klimaresilienz“. 
π15.00 Alter botanischer 
Garten, Pilgrimstein 3 

Die Altstadt mit  
Schlossbrunnen 
Tickets www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π17.00 Treffpunkt: Brunnen 
am Marktplatz 

Die Nachtwächtertour 
Alle Information und  
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de. 
π21.00 Treffpunkt: Korn-
markt unter der Linde 

SONSTIGES 

GIESSEN 

„In Bewegung kommen – Mit 
Achtsamkeit und Mitgefühl 
durch den Tag.“ 
Fortbildung. Anmeldungen 
über: www.jbw-giessen.de. 

π09.00–15.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

5. AvD-Röhrl-Klassik 
Mit 170 Porsche-Fahrzeu-
gen und Motorsportlegen-
de Walter Röhrl. 
π10.00–14.00 Polizeiold- 
timer Museum, Cyriaxstr. 
103 

Zum Ökumenischen Tag  
der Schöpfung 2026 
ACK-Infostand und weitere 
Aktionen. 
π14.00 Alter botanischer 
Garten, Pilgrimstein 3 

Zum Ökumenischen Tag  
der Schöpfung 2026 
Moderiertes Gespräch: 
„Biodiversität bewahren – 
Verantwortung des Men-
schen für die Vielfalt der 
Schöpfung“ mit Gästen aus 
Stadtpolitik, Kirche und 
Wissenschaft 
π19.00 KA.RE. Marburg, 
Biegenstraße 18a 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 ESG/RPI Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

Capoeira-Angola-Training 
Nzinga Marburg – Musik- 
und Bewegungstraining. 
π19.00-21.00 Chöre- 
Kultur-Haus, Georg-Voigt-
Str. 89 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 
 

 

KONZERTE 

BÜRGELN 

Marburg Jazz Connection 
Soli, Arrangements, spon-
tane Impros an Trompete 
und Saxophon, Piano, Bass 
und Schlagzeug. 
π18.00 Alte Kirche Bür-
geln, An der Alten Kirche 8 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Jungorganist Ioan Salaru 
(14) aus Mainz spielt an-
spruchsvolle Klassiker  
von Bach bis Bratton. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche, Lutherischer Kirch-
hof 1 

BÜHNE 

MARBURG 

„Der Sinn des Lebens und 
der ganze andere Scheiß“ 
Kabarett von und mit der 
Reisegruppe Ehrenfeld. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Liza Kos: „Intrigation -  
Russischer Döner mit  
Kartoffelsalat“ 
Das neue Solo-Programm. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Lars Eidinger liest und singt 
Brechts „Hauspostille“ 
Literatur, Musik und große 
Bühnenkunst. 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

SPORT 

CÖLBE-BERNSDORF 

Zweites Charity-Golfturnier 
des Lions Club Marburg 
Golf spielen. Helfen. Ge-
meinsam Gutes bewirken - 
zugunsten des St. Elisa-
beth Hospizes. 
π11.00 Golf-Club Marburg 

LESUNGEN 

MARBURG 

Geschichten unterm Ster-
nenzelt: „Die Gruselnacht“ 
Grusellesung voller 
Gänsehaut und Schauer. 
π19.30 Neuer Bot. Garten, 
Karl-von-Frisch-Str. 6 

VORTRÄGE 

MARBURG 

„Die Schöpfung preist den 
Schöpfer“ 
Prof. Volker Leppin refe-
riert über Franz von Assisi. 
π16.15 KA.RE. Marburg, 
Biegenstraße 18a 

WANDERUNGEN 

AMÖNEBURG 

Eselwanderung um die  
Amöneburg 
Wandern, entschleunigen 
und Geschichten lauschen. 

SAMSTAG 

5. SEPTEMBER

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

4. SEPTEMBER

www.marbuch-verlag.de

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 

Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 

Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
   Tägl. 09.30–19.00  

Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
   Mo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 

Fairteiler Kletterhalle, Rudolf-Bultmann-Straße 4g 
   Mo–Fr 10.00–23.00, Sa, So + feiertags 09.00–22.00 

Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
   Tägl. 09.00–18.00

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
3sat - 22.25 Hot Summer Nights

Nach dem Tod seines Vaters wird 
Daniel nach Cape Cod geschickt, wo 
er mit dem Kleinkriminellen Hunter 
in den Drogenhandel einsteigt und 
eine Beziehung mit Hunters Schwes-
ter beginnt. Doch ihre Geschäfte ge-
raten in Konflikt mit Gangstern. - Ein 
großartiger Soundtrack, der Stim-
mung macht.

Die Georg Schroeter/Marc Breitfelder Band  
Die Blues-Legenden kehren zurück  (Foto: Michael Ermel) 
Fr 19.30 Uhr, Freilichtbühne/Waldbühne am Spiegelslustturm

„Einer von den Guten“ (Foto: Daniel Dittus) 
Stand-up-Comedy mit Moritz Neumeier   
Fr 19.00 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

MR-16-19 VK.qxp_EXPRESS Veranstaltungskalender  01.09.26  10:24  Seite 16

http://www.marburg
http://www.marburg


π10.00 Treffpunkt: Park-
platz „Lichtenhain“ 

BAD ENDBACH 

Essbare heimische Wild-  
und Heilkräuter entdecken 
Tauche ein in die faszinie-
rende Welt der heimischen 
Wild- und Heilkräuter!  
Anmeldung und genaue 
Standortmitteilung: E-Mail: 
wild-flora@t-online.de oder 
Tel.: 0171 2430296. 
π15.00 Bad Endbach 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

DnB-Party | Auricle  
Destruction 
Wilder Mix aus Jungle, 
Deep & Minimal DnB, Neu-
rofunk und Dubstep.  
π21.30 Cafe Trauma,  
Afföllerwiesen 3A 

FESTE/MESSEN 

BAD ENDBACH 

Dorffest am 5.9. und 6.9. 
Eine zweitägige Reise 
durch die Party-Jahrzehn-
te. Für das leibliche Wohl 
ist an beiden Tagen  
bestens gesorgt! 
πAb 18.00 Kurpark Bad 
Endbach, Herborner Str. 1 

GLADENBACH- 
WEIDENHAUSEN 

Owedsopp mit Musik und 
Suppenwettbewerb 
Großes Suppenfest mit  
Musik, Tanz & Wettbewerb. 
πAb 16.00 Regional- 
museum „Hinz Hoob“,  
Weidenhäuser Straße 32 

HOMBERG/OHM 

2. Erzählfestival der Vielfalt 

Mit Bestsellerautorinnen 
und Sängern, heimlichen 
Schubladendichterinnen 
und Poetry Slammern,  
Kinderbuchautoren und  
bildenden Künstlerinnen… 
π11.30 Schloss Homberg, 
An der Schlossmauer 12 

MARBURG 

Teichfest 
Der Angelverein-Cappel 
lädt zu frisch geräucherten 
und gebackenen Forellen 
sowie Kaltgetränken. 
π11.00–22.00 
Cappeller Teich, Sommer-
straße 13 

Kunstmarkt im 42 
Handgemachtes von  
lokalen Künstler*innen. 
π11.00–18.00 Atelier Studio 
42, Ketzerbach 42 

24. Weidenhäuser Höfefest 
Ein buntes Programm mit 
Bands aus Jazz bis Folk, 
Fotoausstellung, Kinder-
programm und abends  
Getränke. 
π15.00–23.00 Weidenhau-
sen, Weidenhäuser Straße 

TERRA Projekte -  
40-jähriges Bestehen 
Große Feier im Rahmen des 
Weidenhäuser Höfefestes. 
π15.00–23.00 Shambhala  
Karma Dzong Meditations-
zentrum, Auf dem Wehr 33 

28. Marburger  
Kabarettherbst 
Eröffnung mit Sektempfang. 
π18.30 KFZ, Biegenstr. 13 

WEIMAR-NIEDERWEIMAR 

Weinfest em ahle Dorf 
Wein, Flammkuchen & 
mehr. Ab 19:30 Uhr: Live-
musik mit Lea Studenroth. 
π18.00 Reents Hof, Alte 
Schulstraße 10 

FÜHRUNGEN 

KORBACH 

Historische Altstadt 
Geführte Tour zu zahlrei-
chen Sehenswürdigkeiten. 
π10.30 Treffpunkt:  
Korbach-Information,  
Prof.-Bier-Straße 15 

Besucherbergwerk 
Spannende Entdeckungs-
tour.  
π14.30 Treffpunkt:  
Zechenhaus, Turmweg 4 

MARBURG 

Das Marktweib Trude 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π17.00–18.00 Treffpunkt: 
Heumarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

BAUERBACH 

Repair-Café – Neu in  
Bauerbach 
Wegwerfen muss nicht 
sein!  
π14.00–17.00 Sportheim, 
Willi Weitzel Weg 1 

CÖLBE -  
SCHWARZENBORN 

Töpferkurs  
an der Drehscheibe 
Wochenendkurs. 
π10.00–14.00 Blackwell 
Ranch, Dorfstr. 13 

MARBURG 

Erzähl-Café zum   
Lebensmittel-Retten 
Ehrenamtliches Team er-
zählt: Wer sind wir? Was 
machen wir? Wie kann man 
mitmachen? 
π11.00–16.00 MaZe  
Marburg, Biegenstraße 17 

Regional-, Kunsthandwerker 
- und Flohmarkt 
Regionales, Selbstgemach-
tes u.v.m. Mit Cocktails und 
Waffeln. 
π12.00–18.00 Kulturscheu-
ne Michelbach, Michelba-
cher Str. 9a 

Spieleabend 
Spaß, Geselligkeit und gute 
Unterhaltung.  
π15.00–19.00 Liesbeth & 
CO, Neue Kasseler Str. 14, 
Hinterhaus 

Ich zeige dir meine 
(Ober)Stadt 
Stadtspaziergang. 
π16.00–17.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.15–09.15 Karma  
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  

gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Musik liegt in der Luft 
Bigband-Konzert mit Klas-
sikern, Evergreens und Ge-
sangseinlagen auf einer 
musikalischen Zeitreise. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

RAUSCHENBERG 

Br8tett in concert 
Vokalensemble Br8tett 
singt Chormusik aus ver-
schiedenen Epochen und 
Stilrichtungen. 
π18.00 Ev. Stadtkirche 
Rauschenberg, Schlossstr. 

BÜHNE 

MARBURG 

Theater GegenStand:  
„Der gestiefelte Kater“ 
Märcheninszenierung für 

Kinder ab vier Jahren. 
π11.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

LESUNGEN 

MARBURG 

Toni Castell:  
„Der stille Schatten“ 
Premiere des neuen  
Mittelhessen-Krimis,  
musikalisch begleitet von 
HowdieMania. 
π17.00 TurmPavillon/Wald-
bühne, Hermann Bauer 
Weg 2 

VERNISSAGEN 

HOMBERG/OHM 

„Resonanz“ 
Malerei und Skulptur im 
Dialog. Arbeiten von Maria 
Stoltefaut (Malerei) und 
Brigitte Gutwerk (Skulptur). 
π14.00 Schloss Homberg, 
An der Schlossmauer 13 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Wald fühlen gehen 
Waldspaziergang. 
π16.00–17.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

FESTE/MESSEN 

BAD ENDBACH 

Dorffest am 5.9. und 6.9. 
Eine zweitägige Reise 
durch die Party-Jahrzehn-
te. Für das leibliche Wohl 

SONNTAG 

6. SEPTEMBER

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Samstag
Super RTL - 20.15 Spirit – frei und ungezähmt

Das Mädchen Lucky, das nach dem 
Tod seiner Mutter bei einer Tante 
aufgewachsen ist, zieht zu seinem 
Vater in das Präriestädtchen Mira-
dero. Lucky ist eine begeisterte Rei-
terin und schließt dort Freundschaft 
mit dem wilden Mustang Spirit.

TV-Tagestipp am Sonntag
RTL Zwei - 22.30 Unstoppable – Außer Kontrolle

Ein Chemietransport rollt unkontrol-
liert auf ein Wohngebiet zu. Connie 
Hooper muss es schaffen, ihn so zu 
rangieren, dass er langsamer wird. 
Aber um ihn aufzuhalten, fällt Lok-
führer Frank nur noch eins ein: Ein 
anderer Zug soll die rasenden Gift-
ladung ausbremsen.

  
l) 
stturm

Lars Eidinger  (Foto: Johannes Authried) 
... liest und singt Brechts „Hauspostille“   
Sa 20.00 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

Toni Castell: „Der stille Schatten“ (Foto: Daniel Richardt) 
Autorinnenlesung mit musikalischer Begleitung   
So 17.00 Uhr, Waldbühne Spiegelslustturm

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg
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ist an beiden Tagen  
bestens gesorgt! 
πAb 18.00 Kurpark Bad 
Endbach, Herborner Str. 1 

GIESSEN 

Antik & Trödel 
Haushaltswaren, Kleidung, 
Spielzeug, Schmuck u.v.m. 
π08.00–15.00 Messe Gie-
ßen, An der Hessenhalle 11 

HOMBERG/OHM 

2. Erzählfestival der Vielfalt 
Mit Bestsellerautorinnen 
und Sängern, heimlichen 
Schubladendichterinnen 
und Poetry Slammern,  
Kinderbuchautoren und  
bildenden Künstlerinnen… 
π11.30 Schloss Homberg, 
An der Schlossmauer 12 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

„In 80 Schritten um die 
Welt“ 
Führung durch unterchied-
liche Schaugewächshäuser. 
π11.00 Treffpunkt: Bot. Gar-
ten vor den Gewächshäu-
sern, Karl-von-Frisch-Str. 6 

SONSTIGES 

CÖLBE - 
SCHWARZENBORN 

Töpferkurs an der  
Drehscheibe 
Wochenendkurs. 
π14.00–18.00 Blackwell 
Ranch, Dorfstr. 13 

GIESSEN 

Landart-Workshop 
Anmeldungen über:  
www.jbw-giessen.de 
π12.00–16.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

LEIDENHOFEN 

„Staunen über Gottes 
Schöpfung“ 
Gottesdienst für Kinder 
und Erwachsene.  
π10.30 Gemeindezen-
trum/CVJM-Haus 

MARBURG 

Sonntags-Brunch  
im Lokschuppen 
Süße und herzhafte Köst-
lichkeiten, beliebte Früh-
stücksklassiker u.v.m. 
π10.00 Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und  
Außenspielgeräten zum 
Spielen und Toben. 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

„Church of the Wild“ 
Andacht der besonderen 
Art: Die Teilnehmenden 
sammeln in einem medita-
tiven Spaziergang durch 
den Park am Diakonissen-
haus Hebron Eindrücke aus 
Gottes Schöpfung und kön-
nen anschließend davon 
berichten. 
π16.00 Diakonissen Mut-
terhaus, Hebronberg 1 

Gedenkveranstaltung zur 
Deportation jüdischer Mar-
burgerinnen und Marburger 
Mit Redebeiträgen und  
musikalischer Begleitung. 
π18.00 Waggonhallenge-
lände, Rudolf-Bultmann-
Str. 2c 

WEIMAR 

Offenes Atelier-Café 
Mit Kaffee und Kuchen so-
wie Ton für selbstgefertig-
te, kleine Kunstwerke ge-
gen Spende. 

π14.00–18.00 Ton & Steine 
Keramikatelier, Nessel-
brunn, Zur Hainbuche 5 

REGELMÄSSIG AM SONNTAG 

MARBURG 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 
 

 

VORTRÄGE 

MARBURG 

„Rechte und Pflichten  
ehrenamtlicher, rechtlicher 
Betreuer*innen“ 
Marburger Verein für 
Selbstbestimmung und  
Betreuung e.V. 
π18.00–20.00 Online 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

„Schatten von Butscha“ 
Fotografien von Werner 
Eismann.  
π18.30 Foyer der Kreisver-
waltung, Im Lichtenholz 60 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

StraßenGriechisch  
für Anfänger 
Stadtspaziergang. 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

SONSTIGES 

MARBURG 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Lindy Hop und Swingtanz 
Offene Lindy-Hop-Gruppe 
für alle Levels und jedes 
Alter. 
π20.00–22.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

Chorprobe La Cappella  
Ev. Kirchenchor Cappel 
www.kirchenchor-cappel. de. 
Außerhalb der Schulferien. 
π18.15–19.45 Paul-Ger-
hardt-Haus, Zur Aue 2 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 

können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

BÜHNE 

MARBURG 

„Petronella Apfelmus:  
Oh weh, oh Schreck,  
der Strumpf ist weg!“ 
Bilderbuchkino für Kinder 
ab 4 Jahren, vorgestellt 
von Antje Tietz. 
π16.15–17.15 KFZ, Bie-
genstr. 13 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Fenster in andere Welten: 
„Balkan – Über Land nach 
Athen“ 
Bildvortrag. 
π19.00–20.00 Schreibstu-
be Eva Finkenstädt, Wei-
denhäuser Straße 34 

LESUNG 

MARBURG 

Stephan Thome:  
„Besser als nie“ 
Buchvorstellung und  
Gespräch. 
π19.00 TTZ, Software- 
center 3 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Und wo kommst du  
eigentlich her? 
Stadtspaziergang. 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Workshop: „Handmade“ 
Töpfern an der Scheibe  
für Einsteiger*innen.  
Anmeldungen über:  
www.jbw-giessen.de 
π16.00–19.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Fotografieren  
ohne Kamera? 
Stadtspaziergang. 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

Fragen zum Studium 
Online-Sprechstunde von 
ARBEITERKIND.DE. 
Kontakt unter: marburg@ 
arbeiterkind.de 
π16.00–18.00 Online 

MONTAG 

7. SEPTEMBER
DIENSTAG 

8. SEPTEMBER

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel Eins - 20.15 Star Trek II –Der Zorn des Khan

Kirks Erzfeind Khan will Rache: Er 
bringt das streng geheime Genesis-
Projekt in seine Gewalt. Der Materie-
umwandler kann in den falschen 
Händen zu einer furchtbaren Waffe 
werden. Kirk und seine Mannschaft 
versuchen mit allen Mitteln, den 
skrupellosen Khan aufzuhalten.

TV-Tagestipp am Montag
Arte - 20.15 Darling

Fotomodell Diana verlässt für Re-
porter Robert ihre Ehe, doch ihr Ehr-
geiz und Lebenshunger treiben sie 
weiter. Mit Hilfe des Marketingmana-
gers Miles steigt sie zum Filmstar 
auf. Erfolg und Glamour bringen ihr 
jedoch kein Glück: Diana erkennt 
schließlich, dass sie ihre einzige 
wahre Liebe verloren hat.

Antik & Trödel  
Flohmarkt  (Foto: Pixabay) 
So ab 08.00 Uhr, Messe Gießen

Stephan Thome: „Besser als nie“ 
Buchvorstellung und Gespräch  (Foto: Jürgen Bauer) 
Di 19.00 Uhr, TTZ

www.marbuch-verlag.de
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Netzwerktreffen für  
Demokratie und gegen 
Rechtsextremismus 
Komm mit einer Idee, mit 
Fragen oder einfach mit 
der Lust, Teil von etwas zu 
sein. Demokratie lebt nicht 
vom Zuschauen. Sie lebt 
von dir. 
π18.00–20.00 „Rotes 
Haus“, Ernst-Giller-Str. 5 

Kreativer Feierabend im 42 
Zwei Stunden lang zeich-
nen, gestalten, experimen-
tieren und einfach den 
Kopf ausschalten. 
π18.00–20.00 Atelier Stu-
dio 42, Ketzerbach 42 

Br3ttvormKopf 
Spieleabend. 
π18.00 BaariBar im Cafe 
Trauma, Afföllerwiesen 3A 

Stammtisch der  
FotoCommunityMarburg 
Ein Treffen aller, die Freude 
an der Fotografie haben. 
π19.00 Wirtshaus Emils, 
Stümpelstal 2-6 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira-Angola-Training 
Nzinga Marburg – Musik- 
und Bewegungstraining. 
π19.00-21.00 Chöre- 
Kultur-Haus, Georg-Voigt-
Str. 89 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Oskar Schindlers Liste 
Theaterstück über Oskar 
und Emilie Schindler sowie 
ihren Einsatz zur Rettung 
von 1.200 jüdischen Men-
schen während des Zwei-
ten Weltkriegs. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WANDERUNGEN 

BAD ENDBACH 

Essbare heimische Wild-  
und Heilkräuter entdecken 
Tauche ein in die faszinie-
rende Welt der heimischen 
Wild- und Heilkräuter!  
Anmeldung und genaue 
Standortmitteilung: E-Mail: 
wild-flora@t-online.de oder 
Tel.: 0171 2430296. 
π15.00 Bad Endbach 

MARBURG 

„Kein Kaffee für Nazis…“ 
Stadtspaziergang. 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

tanzbar mit XXmusic 
Tanzparty für Menschen  
ab 35, 45, 55.... 
π19.00 KFZ,  
Biegenstr. 13 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Workshop: „Handmade“ 
Töpfern an der Scheibe  
für Einsteiger*innen.  
Anmeldungen über:  
www.jbw-giessen.de 
π16.00–19.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Die Kunstkoffer kommen! 
Kostenlos und ohne Anmel-
dung malen, zeichnen,  
töpfern. Wir freuen uns! 
Teilnahme kostenlos. 
π15.00–17.00 Ru-
dolphsplatz 

SommerLeseBingo 
Abschluss mit kleinen 
Spiel-, Bastel- & Verklei-
dungs-Aktionen. 
π15.30–17.30 Stadtbüche-
rei, Ketzerbach 1 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  

Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

The Groovebusters 
Die Jäger des verlorenen 
Vierklangs. 
π20.30 Cavete,  
Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

Oskar Schindlers Liste 
Theaterstück über Oskar 
und Emilie Schindler sowie 
ihren Einsatz zur Rettung 
von 1.200 jüdischen Men-
schen während des Zwei-
ten Weltkriegs. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Wald fühlen gehen 
Waldspaziergang. 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Afterwork Oberstadt 2026 
Feierabend open air. 
π17.00–21.00 Heumarkt 

SONSTIGES 

MARBURG 

Malkurs „Künstlerisches  
Gestalten“ 
Mit und ohne Vorerfahrung. 
Infos/Anmeldung: mail@ 
alles-kreativ.de. 
π10.30–12.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

Demokratie(?) Spaziergang 
Stadtspaziergang. 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

Offene Werkstatt 
Für Kinder ab 6 Jahren. 
π16.00–18.00 KunstWerk-
Statt Marburg, Schulstr. 6 

Einführung in die buddhis- 
tische Meditationspraxis 
Einblick und Einübung in 
die Vipassana (Einsichts-) 

Meditation. 
π18.45 Buddhistische 
Gruppe Marburg, Biegen-
straße 20 

Amnesty Marburg  
Gruppentreffen 
Thema: Die Menschen-
rechtslage in Venezuela 
und Chile und Planung für 
künftige Aktionen im 
Amnestyrahmen. 
π19.00 Kath. Hochschulge-
meinde, Biegenstraße 18a 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offenes Meditationsangebot 
Für Anfangende & Fortge-
schrittene. 
π18.30–20.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Abendmeditation  
im Michelchen 
Eine halbe Stunde sitzen 
wir in der Stille. 
π19.00 Elisabethkirche/ 
Michelchen 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

MITTWOCH 

9. SEPTEMBER

DONNERSTAG 

10. SEPTEMBER

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Super RTL - 20.15 Sweet Home Alabama - Liebe auf Umwegen

Melanie kehrt aus New York in ihre 
Heimatstadt in Alabama zurück, 
denn sie möchte wieder heiraten. Ihr 
Noch-Ehemann will allerdings die 
Scheidung nicht, Melanies Eltern 
und ihre zukünftige Schwiegermut-
ter passen so gar nicht zusammen – 
und letztlich kommen auch Melanie 
Zweifel, ob sie das Richtige tut...

TV-Tagestipp am Donnerstag
Arte - 20.15 Paul McCartney - Eine Beatles-Legende

Als Mitglied der Beatles hat Paul 
McCartney nicht nur Musikgeschich-
te geschrieben, sondern auch gro-
ßen Einfluss auf die Jugendkultur 
seiner Generation genommen. Nach 
der Auflösung der „Pilzköpfe“ hörte 
er nicht auf, Musik zu machen und 
Hits zu produzieren. 

Bauer) 
Stammtisch der FotoCommunity Marburg (Foto: Pixabay) 
Offenes Treffen für Fotografiebegeisterte   
Di 19.00 Uhr, Wirtshaus Emils
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Suchen 

l Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht: 1 Jugendfahrrad für ein 14 
jähriges Mädchen, Größe 1,40 - 1 
Kinderfahrrad für ein 7 Jahre altes 
Mädchen, Größe 1,20 - 1 Jugend-
fahrrad für einen 13 jährigen Jungen, 
Größe 1,42 - 1 Kinderfahrrad für ei-
nen 3 Jahre alten Jungen. Die Fahr-
räder sollten verkehrssicher und 
fahrbereit sein. Angebote bitte per 
WhatsApp, möglichst mit Foto, an 
0172 9461487. Danke!  

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

l Pfeiffer - Antiquitäten & Wertvol-
les. Pfeiffer ist Ihr zuverlässiger An-
sprechpartner für den Ankauf hoch-
wertiger und besonderer Gegen-
stände. Wir interessieren uns für An-
tiquitäten, antike Möbel und Teppi-
che, Pelze, Gemälde, Puppen, Le-
dersachen, Nähmaschinen sowie 
Porzellan und weitere wertvolle 
Sammlerstücke. Wir legen großen 
Wert auf eine faire Bewertung, eine 
persönliche Beratung und eine se-
riöse und diskrete Abwicklung. Die 
Bezahlung erfolgt sofort in bar. 
Wenn Sie sich von wertvollen oder 
geerbten Gegenständen trennen 
möchten, sind wir gerne für Sie da 
und bieten Ihnen eine unkomplizierte 
und vertrauensvolle Abwicklung. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf 0151 
24476741 (gewerbl.)      

Verkaufen 

l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch. Die letzten Exemplare gibt es 
jetzt für 6,99 (statt 14,90) nur noch 
direkt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Möbel 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Jobs 

l Suche Nebenjob (Putz-/Haus-
haltshilfe, Reinigung von Fenstern 
und Treppenhäusern, etc.) im Raum 
Marburg. Kontakt: 0152-08519448.  

Lernen/Unterricht 

l Bist Du interessiert an neuen He-
rausforderungen im Berufsleben 
oder möchtest Du dich beruflich auf 
neue Beine stellen und therapeu-
tisch arbeiten? Eine Ausbildung 
zum/zur Heilpraktiker*in kann dann 
genau das Richtige für Dich sein. 
Komm gern am 3. September um 
17.00 Uhr zu unserem Infoabend in 
die Heilpraktikerschule Wegwarte, 
wir informieren dich dort ganz unver-
bindlich über unser Kursangebot 
und die Perspektiven als Heilprakti-
ker*in und Heilpraktiker*in für Psy-

chotherapie. Wir freuen uns auf 
Dich! Infos unter: 06422-9479395, 
mail@heilpraktikerschule- 
wegwarte.de, heilpraktikerschule-
wegwarte.de  
l Yogalehrer/in werden. Die neue 
Ausbildung beginnt im Januar 2027. 
Infos unter info@yoga-balance.de 
oder 06421 9790575.    
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Frauennotruf Marburg

06421-21438 

Beratung bei sexualisierter  

Gewalt im Erwachsenenalter

Edelsteine von KRISTALL.
TEAKWURZELHOLZ  

Edel + Wundervoll

MöbelMoving
Umzüge 
Entrümpelungen 
Aktenvernichtung 
Möbel-Taxi

0171 -9970242 • www.moebelmoving.de
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Diverses 

l Schnelle Hilfe in persönlichen Kri-
sensituationen: Simone Moter, ana-
lytisch orientierte Gesprächsthera-
peutin für Einzelpersonen, Paare 
und Familien/Heilpraktikerin. 
06421/98 37 05, www.moter.de  
l Abschließbare Garage auf dem 
Richtsberg neben EDEKA. 100 Euro 
monatlich. Telefonnummer 0162-
3767810  
l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch. Die letzten Exemplare gibt es 
jetzt für 6,99 (statt 14,90) nur noch 
direkt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 
  

Workshops 

l Y O G A - Kurs für Anfängerinnen 
und Anfänger, ab 07.09.26, montags 
9.30 - 11.00 Uhr, im Shambhala-Me-
ditationszenrum MR-Weidenhausen, 
Parkplätze vorhanden, von Kranken-
kasse anerkannt; kostenlose 
Schnupperstunde; Tel.: 06420 
826680, www.harold-junge.de (ge-
werbl.)     

l MBSR - mit Meditation und Yoga 
mehr Ruhe und Gelassenheit in den 
stressigen Alltag bringen. 8 Termine, 
dienstags, 18.15-20.45, Yoga-Ba-
lance, MR. Beginn: 22.09.26. Info u. 
Anm.: Raisa Kunstleben, 06422/ 
3080501, www.achtsamkeit-in- 
marburg.de (gewerbl.)     

l Hochgewicht-Intensiv-Programm 
- Das multidisziplinäre einjährige 
Programm des GAP-Zentrums star-
tet wieder am 17.09. Im Mittelpunkt 
stehen Selbstentwicklung, intuitives 
Essen und ein neuer Umgang mit 
Stress. Informationen unter Tel: 
06421-9684880 oder  
gap-ernaehrung.de (gewerbl.) 

l Mütter Europas! Was war vor dem 
Patriarchat? So, 27.09.2026 15-19 
Uhr, Buddhistisches Zentrum 
Shambhala, auf dem Wehr 33 in 
Marburg. Film, Kurzvortrag und Ge-
schichte, mit Tee und Kuchen, alles 
auf Spendenbasis. Info: IchliebeMr 
@gmx.de, auch ohne Anmeldung      

l MEIN PLATZ IN MEINEM LEBEN. 
SYSTEMAUFSTELLUNGEN zur Klä-
rung von Beruf, Familie, Partner-
schaft, eigener Geschichte - Wege 
zu meinem guten Platz im Leben. 
26.09.2026, 09:00-19:00. Systemi-
sche Therapie und Beratung Dari-
usch Milani. Anerkannter System-
aufsteller (DGfS). Info/Anmeldung: 
06423-541120 | mail@dariusch- 
milani.de | systemaufstellungen- 
milani.de (gewerbl.)     

l Alle Teile sind willkommen! Lerne 
die Arbeit mit dem Inneren Familien-
system (IFS) kennen. Was steckt 
hinter den Begriffen SELBST, Mana-
ger, Feuerbekämpfer und Verbann-

te? Einführungsworkshop am Sams-
tag, 03.10.2026 von 14:00 bis 19:00. 
Dariusch Milani | Systemische The-
rapie und Beratung. Infos/Anmel-
dung: mail@dariusch-milani.de | 
www.dariusch-milani.de | 06423 
541120 (gewerbl.)     

Tanz & Theater 

l So, 13.9. Tanzcafé im Café Vetter 
- 15-16Uhr Lindy Hop Schnupper-
kurs, kostenlos, ohne Anmeldung o. 
Vorerfahrung. 16-19Uhr Tanzcafé 
und Kulinarik. Live Musik mit 
SWINGMEN OF NOTE und DJ Il Ba-
cino. Komm zum Tanzen, mit oder 
ohne Tanzpartner:in! Oder genieße 
Live Jazzmusik zu Kaffee u. Kuchen.  

Women only! 

l Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und anderen 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. Of-
fene Beratungssprechzeit im BiP 
(Am Grün 16) Di 11:30-13:30 Uhr 
(berollbar). Mobile Beratung zu Hau-
se oder an einem anderen Ort mög-
lich. www.frauennotruf-marburg.de. 
l  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Frauen, 21.10.-18.11.26, 
immer mittwochs 20-22 Uhr. Weitere 
Informationen und Anmeldung: 
Wendo Marburg e.V., Tel. 06421-
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de  

Reisen/MFG 

l Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3@ 
gmx.at     

Sport & Freizeit 

l Rente in Sicht? Und dann.? 
Bridge ist das faszinierendste Kar-
tenspiel! Der Marburger Bridge-Club 
e.V. lädt ein zum Kennenlernen bei 
einem Workshop: Samstag, 26. 
September 2026, 14:00 - 17:00, im 
Ev. Gemeindezentrum, Huteweg 4, 
35041 Marburg-Wehrda. Jede Kar-
tenverteilung bietet neue Chancen 
und Herausforderungen - die Spra-
che der Reizung vermittelt Sitz und 
Wert der Karten, Strategie und Taktik 
von Spiel und Gegenspiel sorgen für 
knisternde Spannung. Aber selbst-
verständlich ist Bridge ein Spiel für 
alle Altersstufen. Mehr Infos auf 
www.marburger-bridgeclub.de  

l AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 
l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch. Die letzten Exemplare gibt es 
jetzt für 6,99 (statt 14,90) nur noch 
direkt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Suche Wohnung 

l Ich suche eine 1-Zimmer-Woh-
nung oder Appartement ab dem 
01.10., da ich für mein Masterstudi-
um zum Wintersemester nach Mar-
burg ziehen werde. Ich bin 23 Jahre 
alt, zuverlässig, ordentlich, Nichtrau-
cherin und habe keine Haustiere. 

Mein Budget liegt bei etwa 
500EUR+- im Monat. Ich freue mich 
über jede Nachricht über diese Mail-
Adresse: vivian.wohnung@gmail.com  
l Master Studentin sucht 1-2-Zi. 
Wohnung ab sofort! Ich bin Nicht-
raucherin und habe keine Haustiere. 
Schufa, Einkommensnachweis und 
Bürgschaft vorhanden. Miete sollte 
max. 700 EUR betragen. Tel. 01575-
6634363  
l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l 3ZKB, Blk, keine Einliegerwoh-
nung, in Marburg. Schon etwas älte-
res, freundliches, ruhiges Paar, NR, 
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sucht nach sehr langem, unbean-
standetem Mietverhältnis aufgrund 
Eigenbedarfskündigung neues Zu-
hause. 1000 EUR Provision bei er-
folgreicher Vermittlung.  Chiffre: 
36/26-8417 

l Zahnarzt sucht 2-3 Zimmerwoh-
nung in Uninähe für Tochter und Mit-
bewohner, die zum Oktober ihr Me-
dizinstudium beginnen. Beide sind 
ruhig, unkompliziert und Nichtrau-
cher. Tel: 0176-72921262  

l Zuverlässig und freundlich, sucht 
zentrale, schöne Wohnung. Ich wür-
de mich als ruhigen, freundlichen 
und zuverlässigen Menschen be-
schreiben. Ich liebe Sport, Reisen 
und bin gerne in der Natur. Ich bin 
40 Jahre alt, seit 5 Jahren in Mar-
burg, Masterabsolvent und seit 15 
Jahren als Projekt- und Eventmana-
ger für Kunst, Kultur und Messen tä-
tig. Ich suche ab sofort 40-80 m2 bis 
1000 Euro Warmmiete in zentraler 
Lage. Gerne Oberstadt/Süd-Vier-
tel/Ortenberg. Gerne ruhig. Für die 
Checkliste: -Unbefristet festange-
stellt - > 3.000 netto Einkommen - 
Nichtraucher - Keine Haustiere - 
Langfristiges Mietverhältnis ange-
strebt - Schufa - Gehaltsnachweise 

parat. Ich würde mich sehr über ein 
persönliches Vorstellen und eine Be-
sichtigung der Wohnung freuen. Lie-
be Grüße Niklas Jedowski. Mobil: 
015238461700.  
Mail: niklas.jedowski@gmail.com  

Kontakt 
l Junger Mann sucht Frau zum Tref-
fen und Spaß haben. Für schöne 
Stunden, Tage oder Jahre. 0172-
4976367.

MEHR?KLEINANZEIGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de

Autos 

l Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakette, BJ 
spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.) 

l Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit ho-
hen Kilometer oder reparaturbe-
dürftig. Tel:017622051453.

F A H R Z E U G M A R K T

F L O H M A R K T

Erscheint in Ausgabe Nr.:

Bis 6 Zeilen 6,80 EUR 
Jede weitere Zeile            0,80 EUR 
Hervorhebungen sind nicht möglich. 

Chiffre-Gebühr 4,00 EUR 
Alle Zuschriften kommen per Post.

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- und Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Buchen Sie EUR vom Konto IBAN: ab. 

Bank: BIC: 

Unterschrift: Auftrags-Nr.:  

(wird vom Verlag vergeben)

Suchen 

Verkaufen 

Musik 

HiFi 

TV/Video/Foto 

Computer 

Kleider 

Möbel 

Diverses 

Jobs 

Lernen/Unterricht 

Workshops 

Tanz & Theater 

Kunst & Kreatives 

Women only! 

Kinder 

Reisen/MFG 

Sport & Freizeit 

Suche Wohnung 

Biete Wohnung 

Geschenkt 

Gruß & Kuss 

Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
Autos 

KFZ-Zubehör 

Zweiräder 

Sonst. Fahrzeuge

(Preis* gilt für eine Rubrik!)

An das Marburger Magazin EXPRESS, Stichwort: „Flohmarkt“, Ernst-Giller-Straße 20a, 35039 Marburg 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächstmöglichen Ausgabe. 

► Annahmeschluss für donnerstags ist jeweils montags 14 Uhr.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Kleinanzeige online aufgeben: 

www.marbuch-verlag.de

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage. 07/2026
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Paraglidingkurse 

Schnupperkurs 2 Tg. 190,–€ 
mit Lizenz ab 380,–€ 

Jedes Wochenende auf der Ronneburg

Wasserski / Wakeboard
2-Stunden-Karte 30  €, Erw. 37  € 
und Beginnerkurs 25  €, Erw. 29  € 

Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Sa. + So. 
14:30 – 18:30 Uhr 

Mo. bis Fr. 
16 – 18:30 Uhr 

bitte online prüfen

Am Weimarer See 
35096 Niederweimar 
info@hotsport.de

Aktuelle Öffnungszeiten 

und Online buchen unter 
www.hotsport.de

Saisonkräfte gesucht!
Auch Studenten, Schüler mit Zeit für 

Badeaufsicht, Strandbar u.a.

Online buchen günstiger!
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Gruß & Kuss
Kleinanzeigen – regional & schwarz auf weiß!
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